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Protokolle

Verhandlungen der2. Versammln«

XXXI. Landtags

Grotzherzogtums Oldenburg.

Oldenburg, 1910.
Schulzesche Hof - Buchdruckerei (R. Schwär tz).



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt.Oldenburg.

Erste vorläufige Sitzung.
Oldenburg , den 3. November 1909, vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender: Alterspräsident Frye.

Auf Ersuchen des Geh. Oberfinanzrats Gramberg,
der im Namen der Großh. Staatsregierung die Versamm¬
lung eröffnete, übernahm der Abg. Frye als Altersprä¬
sident den Vorsitz. Er berief die Äbgg. von Fricken und
Schmidt zu Schriftführernund begrüßte die Versammlung.
Geh. Oberfinanzrat Gramberg übergab die Wahlakten
der beiden neugewählten Abgg. Diers und Sommer.
Bei Verlesung des Verzeichnisses der Abgeordneten wurde
festgestellt, daß die Abgg. Dörr , Müller und Voß

fehlten. Die vom Alterspräsidenten gemäß8 2 Abs. 2 der
Geschäftsordnung zwecks Prüfung der Wahlen vorgenom¬
mene Ziehung ergab die Nr. l . Auf Antrag des Abg.
Schröder  wurde beschlossen, die Kreise5 und 5a zu¬
sammenzuziehen und die Wahlakten wurden den nach der
Geschäftsordnung zuständigen Abteilungen übergeben. Die
nächste Sitzung wurde auf V2I2 Uhr angesetzt und die
erste vorläufige Sitzung geschlossen.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 2. ordentlichen Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung,
am 3. Dezember 1909.

Schröder. von Fricken.

Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung. 1



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zweite vorläufige Sitzung und erste ordentliche Sitzung.

Oldenburg , den 3. November 1909 , vormittags VZ12 Uhr.

Vorsitzender : Alterspräsident Frye , dann Präsident Schröder.

Der Alterspräsident eröffnete die Sitzung. Es wurde
in die Prüfung der Wahlakten eingetreten. Nachdem die
Berichterstatter der einzelnen Abteilungen ihre Gutachten
abgegeben hatten, wurden beide Wahlen für nicht beanstan¬
det erklärt. Geh. Oberfinanzrat Gramberg  teilte der
Versammlung mit, daß die Eröffnung des Landtags sofort
erfolgen könne.

Darauf kam der Minister Ruhstrat  I und eröffnete
im Namen Sr . Kgl. Hoheit des Großherzogs die 2. Ver¬
sammlung des XXXI . Landtags.

Der Alterspräsident brachte sodann ein dreimaliges
Hoch auf Se . Kgl. Hoheit den Großherzog aus, in das die
Versammlung begeistert einstimmte.

Zum Präsidenten wurde der Abg. Schröder  mit 40
Stimmen gewählt, ein Stimmzettel war weiß, zum Vize¬
präsidenten wurde der Abg. Ta ritzen mit 38 Stimmen
gewählt, 2 Stimmen fielen auf den Abg. Wilken,  ein
Zettel war weiß.

Zu Schriftführern wurden gewählt die Abgg. von
Fricken , Dörr und Hergens.

Vorqelesen, genehmigt und unterschrieben in der
3. Dezember 1909.

Der Landtag erklärte sodann beide Wahlen für
gültia. Hierauf erfolgte die Vereidigung der beiden neu-
eintretenden Mitglieder.

Sodann trat der alte Geschäftsverteilungsausschuß zu¬
sammen und schlug nach kurzer Beratung vor, die alten
3 Ausschüsse wieder zu konstituieren. Der Landtag beschloß
demgemäß; die neugewählteu Abgeordneten traten an die
Stelle der ausgeschiedenen. Danach wurde beschlossen, die
eingegangenen Vorlagen wie folgt zu verteilen: die Vorlagen
1, 2, 6, 12, 16, 24, 25 und 26 dem Verwaltungsausschuß,
die Vorlagen3. 5. 8, 9, 11, 13. 14, 15, 17, 18, 19, 20,
21 und 22 dem Finanzausschuß, die Vorlagen7, 23 und
27 dem Eisenbahnausschuß, die Vorlage 10 dem Plenum.

Auf Antrag wurde beschlossen, daß die Wahl des
Präsidiums für die Dauer der Session gelten solle, und
daß die Verhandlungen des Landtags von Stenographen
ausgenommen werden sollen, ebenfalls wird der Präsident
beauftragt Se . Kgl. Hoheit den Großherzvg zu begrüßen.

Die nächste Sitzung wird schriftlich angezeigt.

2. Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung, am

Schröder. von Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Zweite Sitzung.

Oldenburg , den 3. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
von Fricken die Protokolle der ersten vorläufigen und der
ersten ordentlichen Sitzung. Dieselben wurden festgestellt.
Alsdann verlas der Schriftführer Hergens folgende
Eingänge:

1. Petition des G. W. Paradies in Schweieraußendeich,
betr. Auszahlung einer ihm von der Brandkaffe
verweigerten Summe von 690

Verwaltungsausschuß.
2. Petition des Gutsbesitzers Julius Müller  in Nutz¬

horn, betr. Maßnahmen zur Verhütung der Brand¬
gefahr beim Eisenbahnbetrieb an der in seinem Ge¬
hölze belegenen Strecke der Großherzoglich Olden-
burgischen Eisenbahn.

Eisenbahnausschnß.
3. Petition des Vorstandes des Verbandes der Grenz-

und Steueraufseher in Brake, betr. Erhöhung ihrer
von der Regierung aufgestellten Gehaltssätze.

Finanzausschuß.
4. Petition ,der kath. Lehrerinnen des Herzogtums,

betr. Gleichstellung mit den Nebenlehrern in Betreff
der Alterszulagen und Berechnung der Dienstjahre
der älteren Lehrerinnen bei Bemessung der Alters¬
zulagen.

Verwaltungsausschuß.
5. Petion des Zeichenlehrers Reinhold Langein  Vechta,

betr. Regulierung seiner Ranges- und Gehaltsvcr-
hältnisse.

Finanzausschuß.
6. Petition der Witwe Grotelüschen  in Delmenhorst,

betr. Pensionserhöhung und Bewilligung von Waisen¬
geldern.

Finanzausschuß.
7. Petition des Oldenburgischen Landeslehrervereins

hiers. zu der Vorlage, betr. das Diensteinkommen
der Lehrer und Lehrerinnen an den Volksschulen.

Verwaltungsausschuß.
8. Petition des kath. Pfarramts hiers., betr. die kath.

Seelsorge an der Gefängnisanstalt Oldenburg.
Finanzausschuß.

9. Petition der Hebammen des Amts Varel, betr. ge¬
setzliche Festlegung einer Rente für den Alters- und
Jnvaliditätsfall.

Verwaltungsausschuß.
10. Petition des Zweigvereins Oldenburg der Vereinigung

der mittleren Zollbeamten des Deutschen Reiches,
betr. Gehaltsaufbesserung.

Finanzausschuß.
11. Petition des Lehrers Winters  in Wahnbeck, betr.

Auslegung des Art. 50 Z 2 des Zivilstaatsdiener¬
gesetzes.

Verwaltungsausschuß.
1*
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12 . Petition des Wirtevereins für das Fürstentum
Lübeck, betr . Wirtschaftsrekognition und Vergnügens¬
steuer.

Verwaltungsausschuß.

13 . Petition des Vorstandes des Oldenburgischen Be¬
amtenvereins zum Besoldungsgesetz für das Groß¬
herzogtum.

Finanzausschuß.

14 . Petition des Vereins Oldenburger Lehrerinnen zu
der Besoldungsvorlage für die Volksschullehrer und
Lehrerinnen.

Verwaltungsausschuß.
15 . Vorlage 28 der Großh . Staatsregierung , betr . den

Entwurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birken¬
feld , betr . die Vereinigung der Gemeinden Herborn
und Veitzrodt mit der Bürgermeisterei Idar -Land.

Vcrwaltungsausschuß.

16 . Vorlage 29 der Großh . Staatsregierung , betr . Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenfeld über Aen-
derung des Gesetzes vom 11 . März 1867 , betr . die
Kultusangelegenheiten der Juden des Fürstentums
Birkenfeld.

Verwaltungsausschuß.
17 . Vorlage 30 der Großh . Staatsregierung , betr . den

Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben
des Fürstentums Birkenfeld für das Jahr 1910.

Finanzausschuß.
18 . Mitteilung der Großh . Staatsregierung , betr . die

Ernennung von Regierungs -Bevollmächtigten . (An¬
lage 33 ).

uä uota , Zsusruliu.
19 . Petition der Amtsboten , Gerichtsboten und Mini-

sterialboten des Herzogtums , betr . Versetzung in eine
höhere Gehaltsstufe wie in der neuen Gehaltsvorlage
vorgesehen.

Finanzausschuß.
20 . Petition der Oldenb . Amtstierärzte , betr . Gleich¬

stellung in Gehalt und Pension mit den Preuß.
Kreistierärzten.

Finanzausschuß.
21 . Petition des Brinksitzers Martin Cordes  in Hohen¬

böken, betr . beschleunigte Erledigung seiner Ent¬
schädigungsansprüche.

Eisenbahnausschuß.
22 . Petition des D . Th . Meyer  zu Hasbergen , D.

Flügger  zu Schohasbergen und F . Plate  zu
Hemmelskamp , betr . Erlaß von Gerichtssporteln.

Finanzausschuß.
23 . Petition des kath . Lehrervereins , betr . das Dienst¬

einkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den Volks¬
schulen.

Verwaltungsausschuß.
24 . Petition des Gemeinderats Abbehausen , betr . die

Verlegung der Behörden von Ellwürden nach Nor¬
denham.

Finanzausschuß.

25 . Petition desselben , betr . Bewilligung einer Entschä¬
digung für den Verlust wegen der Verlegung des
Amts und Amtsgerichts Ellwürden nach Nordenham.

Finanzausschuß.

26 . Petition des Gemeindevorstandes zu Seefeld , betr.
die Verlegung der Behörden von Ellwürden nach
Nordenham.

Finanzausschuß.

27 . Vorlage 31 der Großh . Staatsregierung , betr . Nach¬
weisung über die Einnahmen und Ausgaben des
Landeskulturfonds für das Herzogtum Oldenburg für
das Jahr 1908.

Finanzausschuß.

28 . Petition des Landw . Vereins Carum , betr . die Re¬
gulierung der Lager Haase.

Finanzausschuß.

29 . Petition des Hebammenvereins für das Fürstentum
Lübeck, betr . Gleichstellung der Hebammen des Für¬
stentums Lübeck mit denen des Herzogtums bezügl.
der vom Großh . Staatsministerium gemachten Vor¬
lage , betr . Unterstützung der Hebammen . (An¬
lage 25 .)

Verwaltungsausschuß.
30 . Vorlage 32 der Großh . Staatsregierung , betr . Ge¬

setzentwurf für das Fürstentum Birkenfeld über das
Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den
Volksschulen.

Verwaltungsausschuß.
31 . Vorlage 34 der Großh . Staatsregicrung , betr . Ge¬

setzentwurf für das Fürstentum Lübeck betr . desgl.
Verwaltungsausschuß.

32 . Petition der Gehülfen der Buchhalterei im Finanz¬
ministerium , betr . Aufbesserung ihrer Besoldungsver-
hältnisfe.

Finanzausschuß.
33 . Petition des Birkenfelder Landeslehrervereins zu

dem Gesetzentwurf , betr . das Diensteinkommen der
Lehrer und Lehrerinnen an den Volksschulen.

Verwaltungsausschuß.
34 . Petition des Grafen Galen  auf Haus Affen bei

Lippborg , Erbkämmerer im Fürstentum Münster,
betr . Protest gegen die seitens der Großh . Staats¬
regierung beabsichtigte Aufhebung der ihm als Chef
der Gräsi . Galen ' schen Familie zustehenden Patronats¬
rechte über die Schulen in der Herrlichkeit Dink¬
lage.

Verwaltungsausschuß.
35 . Petition der Lehrer des Fürstentums Lübeck zum Ge¬

setzentwurf , betr . das Diensteinkommen der Lehrer
und Lehrerinnen an den Volksschulen.

Verwaltungsausschuß.
36 . Petition des Packmeister a . D . Aug . Huster  hiers .,

betr . Doppelrechnung der in außerheimischen Ge¬
wässern zugebrachten Marinedienstzeit bei der Pen¬
sionierung.

Verwaltungsausschuß.
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37 . Petition der Wegewärter des Herzogtums , betr.
Gleichstellung mit den Holzwärtern (Forstwärtern)
in Gehalt und Dienstkleidung.

Finanzausschuß.
38 . Vorlage 35 der Großh . Staatsrcgierung , betr . Zah¬

lung eines Kaufpreises an den Architekten Kupsch
in Bremen für einen Teil der Parzelle lOOli der
Feldmark Woltmershausen zur Errichtung von Koh-
leulagerschuppen und Kohlenlagerplätzen.

Eisenbahnausschuß.

39 . Vorlage 36 der Großh . Staatsregierung , betr . Ein¬
stellung von Einnahmen und Ausgaben in den Vor¬
anschlag des Eisenbahubaufonds für das Jahr 1910
zum Bahnbau Varel -Rodenkirchen-

Eisenbahnausschuß.
-40. Petition der Rüstringcr Lehrer , betr . Aufhebung oder

Milderung des K 2 der Lehrerbesoldungsordnung
bczgl. der Ilebergangsbestimmungen zu diesem Gesetz¬
entwurf.

Verwaltungsausschuß.
-41. Vorlage 37 der Großh . Staatsregierung , betr . Nach¬

weisung über die steuerliche Belastung der Gemein¬
den des Herzogtums für 1907/08 und der Fürsten¬
tümer für 1907.

Finanzausschuß.
-42. Vorlage 38 der Großh . Staatsregierung , betr . Nach¬

weisungen über die Einnahmen und Ausgaben sowie
den Bestand der Staatsgutskapitalienkassen für das
Finanzjahr 1908.

Finanzausschuß.

-43. Vorlage 39 der Großh . Staatsregierung , betr . Lan¬
deskasserechnung des Fürstentums Birkenfeld für
das Jahr 1906.

Finanzausschuß.
L4 . Vorlage 40 der Großh . Staatsregierung , betr . den

Entwurf eines Stempelsteuergesetzes für das Fürsten¬
tum Lübeck.

Finanzausschuß.
^5 . Petition des Gemeinderats zu Löningen , betr . die

Anstellung eines Fortschreibungsbeamten für das
alte Amt Löningen mit dem Sitze in Löningen.

Finanzausschuß.
-46. Petition des Gerichtsvollziehers Heye  in Löningen

um Gehaltsausgleichung.
Finanzausschuß.

L7 . Vorlage 41 der Großh . Staatsregierung , betr . Vor¬
anschlag der Staatsgutskapitalienkasse des Herzog¬
tums Oldenburg für das Jahr 1910.

Finanzausschuß.

^8 . Vorlage 42 der Großh . Staatsregierung , betr . Ent¬
wurf eines Abänderungsgesetzes zum Gewerbegesetz
für das Fürstentum Lübeck vom 13 . Mai 1864.

Verwaltungsausschuß.
-49. Vorlage 43 der Großh . Staatsregierung , betr . Ver¬

zeichnis über die in der Zeit vom 1. Oktober 1908
bis dahin 1909 im Bestände des Staats - und Kron-

guts in den drei Provinzen des Großherzogtums
vorgekommenen Veränderungen.

Finanzausschuß.
50 . Petition des Vorstandes des Vereins oldenb . Bür¬

gerschullehrer , betr . Gewährung von Reise - und
Aufenthalrsgeldern an Lehrer von Gemeindean¬
stalten.

Finanzausschuß.
51 . Eingabe der Witwe Grotelüschen  in Delmenhorst,

betr . Zusatz zu ihrer Petition vom 1. d. Mts.
Finanzausschuß.

52 . Petition des Vereins der Strafanstaltsaufseher in
Vechta , betr . Gleichstellung in Gehalt mit den Amts¬
schließern und Gewährung von einigen Zulagen an
ältere Aufseher.

Finanzausschuß.
53 . Petition der bürgerlichen Vereine der Gemeinde

Bant , betr . Vereinigung der 3 Gemeinden Bant,
Heppens und Neuende zu einer Stadtgemeinde
Rüstringen II . Klasse.

Verwaltungsausschuß.
54 . Petition des Bürgervereins „Gemeindewohl " Neu¬

ende, betr . dcsgl.
Verwaltungsausschuß.

55 . Petition des Landwirts Th öle und Konsorten in
Langförden , betr . Herstellung einer Rampe auf dem
Bahnhofe zu Langförden bei Verlängerung der
Ladestraße.

Eisenbahnausschuß.
56 . Petition des Vereins der Eisenbahn -Bureau -, Kanz¬

lei- uud Stations -Gehükfen hiers ., betr . Vermehrung
der etatsmäßigen Stellen für Bureau -Gehülfen und
Uebernahme der angestellten Gehülfen in die 3 . Klasse
des Beamtenstandes.

Eisenbahnausschuß.
57 . Vertrauliche Vorlage der Staatsregierung vom 15.

November d . I.
Finanzausschuß.

58 . Vorlage 44 der Großh . Staatsregierung , betr . den
Voranschlag des Fürstentums Lübeck für 1910.

Finanzausschuß.

59 . Vorlage 46 der Großh . Staatsregierung , betr . Ge¬
setzentwurf für das Fürstentum Birkenfeld , betr.
Aenderung des Gesetzes über die Besteuerung des
Wandergewerbes vom 22 . Februar 1898.

Verwaltungsausschuß.

60 . Petition der Bezirksvermessungsbeamten hiers ., betr.
Aenderung der in dem Entwürfe der Besoldungs¬
ordnung für sie festgesetzten Höchstgehalts - und Zu¬
lagebeträge.

Finanzausschuß.

61 . Petition des Eisenbahn -Bureaubeamten -Vereins hiers .,
betr . Gleichstellung der oldenburg . mittleren Beamten
mit den preußischen und Bewilligung einer erhöhten
Anzahl Stellen in der 1. und 2. Gehaltsklasse.

Eisenbahnausschuß.
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62 . Petition der Lehrer aus den Städten Birkcufeld,
Idar und Oberstem , bctr . Aenderung der Bestimmung
über die Einteilung der Schulstellen in I . und II.
Klasse und über die persönlichen Zulagen.

Verwaltungsausschuß.
63 . Petition des Vorstandes des Vereins der Holzwärter

des Herzogtums zum Entwürfe des Besoldungs¬
gesetzes.

Finanzausschuß.
64 . Petition von 151 Bürgern der Stadt Heppens , betr.

Vereinigung der 3 Gemeinden Heppens , Bant und
Neuende zu einer Stadt II . Klasse.

Verwaltungsausschuß.
65 . Petition des Landcstierarztes vom Fürstentum Bir-

kenseld, betr . Gleichstellung in Gehalt und Pension
mit den an preußischen Regierungen beschäftigten
Veterinärbeamtcn (Departemenlstierärzten ).

Finanzausschuß.
66 . Petition der Ortsgruppe des Amtsbezirks Wildes¬

hausen des Verbandes Deutscher Kriegsveteranen,
betr . 1. Ehrengabe für Kriegsveteranenvereine und
für Inhaber von Kriegsverdienstehrenzeichen , 2.
Steuerbefreiung für Kriegsveteranen , die 60 Jahre
alt sind und ein Einkommen unter 1500 haben,
3 . Gewährung eines Grundstocks für das Kriegs¬
veteranenheim.

Finanzausschuß.
67 . Petition des Landcstierarztes des Fürstentums Lübeck,

betr . die Gehalts - , Pensions - und Rangverhältnisse
der Landesticrärzte.

Finanzausschuß.
68 . Petition des Vorstandes der Privatschule in Schwar¬

tau , betr . Gewährung eines staatlichen Zuschusses
von jährlich 1000

Finanzausschuß.
69 . Petition der vier ältesten Sparkassen des Fürsten¬

tums Lübeck, bctr . Ermächtigung zur Belegung von
Mündelgeldern bei den gen . Kassen.

Verwaltungsausschuß.
70 . Petition der Bürgervereine der Gemeinde Blexen

und des Haus - und Grundbesitzervereins Blexen-
Einswarden und Umgegend , betr . Verlegung des
Amtes und Amtsgerichtes Butjadingen.

Finanzausschuß.
71 . Petition des Vereins Oldenburg des Bundes Deut¬

scher Militäranwärter , betr . Anrechnung eines Teils
der Militärdienstzeit auf das Besoldungsalter der
aus dem Militäranwärterstande hervorgegangenen
oldenb . Staats - und Kommunalbeamten.

Verwaltungsausschuß.
72 . Resolution des Hausbesitzervereins Oldenburg zu dem

Entwurf eines Gesetzes über die oldenburqische
Brandkasse.

Verwaltungsausschuß.
73 . Vorlage 47 der Großh . Staatsregieruug , betr . die

Beteiligung des oldenb . Staates an einer für die
Uebernahme der Fähre von Nordenham -Blexen nach

dem jenseitigen Wescrufer zu gründenden Gesellschaft
mit einem Kapital von höchstens 350000

Eisenbahnausschuß.

74 . Petition des Bürgervereins vor dem Heiligengeisttor
hiers . zum Entwürfe eines Braudkasseugesetzes.

Verwaltungsausschuß.
75 . Petition des Stadtmagistrats Oldenburg , betr.

desgl.
Verwaltungsausschuß.

76 . Petition des Amtsschließers Haase  in Westerstede,
betr . Anstellung als Zivilstaatsdiener bezw. um Auf¬
besserung seiner Vergütung.

Finanzausschuß.
77 . Petition des Vereins der Stations -Vorsteher , Assi¬

stenten und Telegraphisten , betr . Schaffung neuer
Stellen der 2 . Gehaltsklasse des Stationsdienstes
und Gleichstellung im Gehalt mit den preußischen
Beamten.

Eisenbahnausschuß.
78 . Petition des Haus - und Grundbesitzer -Vereins Del¬

menhorst zum Entwürfe eines Brandkassegesetzes.
Verwaltungsausschuß.

79 . Petition des Ziegeleibesitzers Ernst Brumund  in
Varel und des Fabrikanten Anton Funke  das . um
Verkauf eines Wegerdestreifens an der Staatschaussee
Wardenburg -Ahlhorn.

Finanzausschuß.
80 . Petition des Lademeistervereins in Wilhelmshaven,

betr . Verbesserung der Stellung und Besoldung der
Ladcmeister.

Eisenbahnausschuß.
81 . Schreiben des Stadtmagistrats Nordenham , betr,

Verlegung der Behörden von Ellwürden nach Nor¬
denham.

An die Abg . verteilt.
82 . Petition der Fachgruppe der Pförtner und Bahn¬

steigschaffner hiers ., bctr . Erhöhung des Anfangs¬
gehalts.

Eisenbahnausschuß.
83 . Vorlage 48 der Großh . Staatsregierung , betr . Ver¬

trag zwischen der Großb . Hausfideikommiß -Direktion
hiers . und dem Magistrat der Stadt Oldenburg,
betr . die Wallanlagen und den ehemaligen Festungs¬
graben.

Finanzausschuß.
84 . Petition der Ortseinwohner Pansdorfs , betr , Er¬

schließung der Ostseebäder durch geeignete Bahnver¬
bindungen und Protest gegen die Bahn Schwartau-
Neustadt.

Eisenbahnausschuß.
85 . Petition des Stadtmagistrats Eutin , betr . den Bau

einer Bahn Neustadt -Lübeck.
Eisenbahnausschuß.

86 . Vertrauliche Vorlage der Großh . Staatsregieruug.
vom 29 . November d. I.

Finanzausschuß.
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87 . Petition des Haus - und Grundbesitzervcreins Blexen,
Einswarden und Umgegend zum Brandkassengesetz.

Verwaltungsausschuß.
88 . Petition der Gemeinden Land Eulin , Bosau , Siblin,

bctr . Erschließung der Ostseebäder des Fürstentums
Lübeck durch geeignete Bahnverbindung.

Eisenbahnausschuß.
89 . Petition des landw . Vereins Goldenstedt , betr.

Goldenstedtcr Bahnangelegenheit.
Eisenbahnausschuß.

Der Landtag erklärte sich mit den Ueberweisungen an
die betr . Ausschüsse einverstanden.

Vom Präsidenten wurden die Interpellationen der
Abgeordneten von Levctzow:

Der Großherzoglickicn Staatsregierung wird es be¬
kannt sein , daß Interessentenkreise im Freistaat
Lübeck und im Kreise Oldenburg darnach streben,
eine Bahn von Schwartau nach Neustadt i ./H . zu
bauen . Diese Bestrebungen haben in weiten Kreisen
des Fürstentums Lübeck große Beunruhigung her¬
vorgerufen.

Welche Stellung nimmt das Großherzogl . Staats¬
ministerium zu dieser Frage?

und Lanje:
Ist die Großherzogliche Staatsregierung in der
Lage , über den gegenwärtigen Stand der Ange¬
legenheit , betreffend den Bau einer Ueberlandzentrale
im Vehnermoor , Auskunft geben zu können und hat
die Großherzogliche Staatsregierung den Bau und
Betrieb derselben für eigene Rechnung schon in Er¬
wägung gezogen?

die selbständigen Anträge der Abgeordneten Driver:
Der Landtag wolle beschließen, die Staatsregierung
zu ersuchen,, noch dieser Versammlung des Landtags
einen Gesetzentwurf vorzulegen , durch den der katho¬
lischen Kirche im Herzogtum das Besteuerungsrecht
verliehen wird.

Müller (Nutzhorn ) :
Ans Anlaß der vierzigjährigen Wiederkehr der Ge¬
denktage einer großen Zeit beschließt der Landtag:

eine entsprechende Summe in den Etat einzustellen,
womit den Kriegsveteranen nach Maßgabe und
nach Voraussetzung ihrer Bedürftigkeit eine ein¬
malige Beihülfe von 100 bis 150 ^ als Ehren¬
gabe gewährt wird,

und Habben:
Der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,
auf eine Aenderunq der Ausführungsbestimmungen
zur Wegeordnung Bedacht zu nehmen , dahingehend,
daß der gemäß Art . 45 der W .-O . bezweckte Schutz
der öffentlichen Wege vor Beschädigung durch ord¬
nungswidrige Benutzung gesichert wird,

dem Hause mitgeteilt und die förmliche Vorbringung und
Begründung auf die nächste Tagesordnung gesetzt. Der
Präsident teilt ferner mit , daß der Schriftführer Abg . von
Flicken die Korrespondenz , der Abg . Dörr  die Registratur
und der Abg . Hergens  die Kasse übernommen haben.

Dann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Mündlicher Bericht des Finanzausschussesüber die

Vorlage der Staatsregierung, betr. eine Zusammenstellung
über die Ergebnisse der Einkommensteuer-Schätzungen für
das Jahr 1908 . (Anlage 14.)

Berichterstatter : Abg . Feigel.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle die Vorlage durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklären,

wurde angenommen.
2. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betreffend Geschäftsbericht der Staatlichen
Kreditanstalt. (Anlage 3.)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarden ) .
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle die Anlage 3 durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklären,

wurde angenommen.
3. Bericht des Finanzausschusses über die Petition der

Witwe des Stationsasfistenten Grotelüschen.
Berichterstatter : Abg . Funch.

. Der Antrag des Ausschusses:
Der Landtag wolle die Petition auf Grund des
§ 77 der Geschäftsordnung von der Verhandlung
ausschließen,

wurde angenommen.
4. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betreffend die Verordnungen vom 20 . und
21. April 1909 zu den Einkommensteuergesetzen für das
Herzogtum und die beiden Fürstentümer aus Anlaß des
Doppelsteuergesetzes vom 22. März 1909 . (Anlage 4.)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle zu den am 20 . und 21 . April
1909 auf Grund des Art . 137 Ziff . 2 des Staats¬
grundgesetzes erlassenen Verordnungen seine Zu¬
stimmung erteilen,

wurde angenommen.
5. Bericht des Finanzausschusses, betreffend die Nach¬

weisungen über die Einnahmen und Ausgaben, sowie den
Bestand der Staatsgutskapitalienkassen der drei Landesteile
des Großherzogtums für das Finanzjahr 1908 . (Anlage 38.)

Berichterstatter : Abg . Hug.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle die Vorlage durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklären,

wurde angenommen.
6. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betreffend Uebernahme einer Haftverbind¬
lichkeit des Landeskultnrfonds, um etwaige Ausfälle der
Staatlichen Kreditanstalt an Kapital und Zinsen bei Her¬
gabe von Bau - und Meliorationsdarlehen an Kolonisten zu
decken. (Anlage 21 .)

Berichterstatter : Abg . Feldhus.
Die Anträge des Ausschusses Nr . 1 und 2 wurden

angenommen.
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7. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betreffend die Nachweisungder Einnahmen
und Ausgaben des Landeskulturfonds für das Herzogtum
Oldenburg für das Jahr 1908 . (Anlage 31.)

Berichterstatter : Abg . Feldhus.
Die Anträge des Ausschusses Nr . 1 und 2 wurden

angenommen.
8. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betreffend den Ankauf des ehemals Olt-
mannschen Helgenplatz-Grundstückes. (Anlage 11.)

Berichterstatter : Abg . Funch.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle die Vorlage ablehnen,
wurde angenommen.

9. Bericht des Finanzausschussesüber die Vorlage der
Staatsregierung , betreffend Nachweisungen über die Erträge
der Staatsforsten des Herzogtums für das Forstbetriebsjahr
1908/09 . (Anlage 18.)

Berichterstatter : Abg . Enneking.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle die Anlage 18 mit Nebenanlagen
I ) durch Kenntuisnahme für erledigt erklären,

wurde angenommen.
10. Bericht des Finanzausschussesüber die Vorlage

der Staatsregierung , betreffend die Einnahmen und Aus¬
gaben der Staatsgutskapitalienkaffe der Fürstentümer Lübeck
und Birkenfeld für das Finanzjahr 1910 . (Anlage 17.)

Berichterstatter : Abg . v. Levetzow.
Die Anträge des Ausschusses Nr . 1 und 2 wurden

angenommen.
11. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betreffend die Einnahmen und Ausgaben
des Landeskulturfonds für das Finanzjahr 1910 . (An¬
lage 22 .)

Berichterstatter : Abg . Feldhus.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle den Antrag der Staatsregierung:
„Der Landtag wolle zu dem Voranschläge seine
verfassungsmäßige Zustimmung erteilen " an¬
nehmen,

wurde angenommen.
12. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬

wurf eines Abänderungsgesetzeszum Gesetz für das Her¬
zogtum Oldenburg vom 25. Januar 1900 , betr. Errichtung
einer Landwirtschaftskammer. 1. Lesung. (Anlage 1.)

Berichterstatter : Abg . Habben.
Zu Punkt 12 stellt der Abg . Enneking  folgenden

Verbesserungsantrag:
Ich beantrage , in dem Gesetzentwürfe die letzten
beiden Zeilen zu streichen und folgende Fassung
dafür zu nehmen:

„und außerdem 10 für das üg landwirtschaft¬
lich genutzten kultivierte » Landes zum Bau einer
Versuchs - uud Kontrollstation nebst Kammer-
gebände . "

Der Abg . Holl mann  stellt den Antrag:
Zurückverweisung der Vorlage 1 an den Verwal¬
tungsausschuß.

Der Antrag Hollmaun  wird angenommen.
13. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Herzogtum, betreffend Unter¬
stützung der Hebammen. 1. Lesnng. (Anlage 25)

Berichterstatter : Abg . Grube.
Die Anträge des Ausschusses Nr . 1, 2 , 3 , 5 werden

angenommen.
Der Antrag Nr . 4 wurde abgelehnt.
Anträge zur zweiten Lesung sind bis morgen abend

7 Uhr cinzureichen.
14. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses

über die Mitteilung des Staatsministerinms , die Verteilung
der Ueberschüsse der Ersparungskasse betreffend. (Anlage 16.)

Berichterstatter : Abg . Schulz.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle Anlage 16 durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklären,

wurde angenommen.
15. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Pe¬

tition des Lehrers Winters in Wahnbeck, betreffend Aus¬
legung des Art. 50 Z 2 des Zivilstaatsdienergesetzes.

Berichterstatter : Abg . Hergens.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen,

wurde angenommen.
16. Bericht des Verwaltungsausschuffes über das Ge¬

such des Gerichtsvollziehers Heye zu Löningen um Gehalts¬
erhöhung.

Berichterstatter : Abg . von Fwicken.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen,

wurde angenommen.
17. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Pe¬

tition der vier ältesten Sparkassen des Fürstentums Lübeck.
Berichterstatter : Abg . Steen bock.

Der Antrag des Ausschusses:
Der Landtag wolle über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen,

wurde angenommen.
17a. Wahl eines Mitgliedes des Oberverwaltungs¬

gerichts und dessen Stellvertreter. (Anlage 10.)
Die Mitglieder des Oberverwaltungsgcrichts:

Gemeindevorsteher Tantzen -Stollhamm,
Bankdirektor tom Dieck - Oldenburg I . Stellvertreter,
und Zeller Averd  am - Stukenborg , II . Stellvertreter,

wurden einstimmig wiedergewählt.
Nach Erledigung des Punktes 17g. der Tagesordnung

wurde eine Interpellation des Abg . Müller (Nutzhorn ) :

Ist dem Großherzoglichen Ministerium des Innern
bekannt:

I . daß der Vorsitzende -der Handelskammer , Herr Ge¬
heimer Kommerzienrat Schulze,  in der Plenar --
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sitzung dieser Kammer am 1. Juli 1909 in An¬
wesenheit des Regierungsvertreters , Herrn Regie¬
rungsrat Tenge , die Kammer aufgefordert hat,
einen Verein mit extrem politischen Tendenzen (dem
Hansabund ) corporativ beizutreten , und daß die
Handelskammer — den Zeitungsberichten zufolge —
diesem zugestimmt hat , ohne daß der Herr Regie¬
rungsvertreter etwaige Bedenken hiergegen zum Aus¬
druck gebracht hat?

II . daß die Handelskammer für das Herzogtum Olden¬
burg , gezeichnet : Aug . Schnitze , Geheimer Kom¬
merzienrat , sowie Professor Or . Dursthoff,  am
21 . Juni 1909 einen öffentlichen Aufruf zum Bei¬
tritt in den Hansabund erlassen hat?

III . daß der Geheime Kommerzienrat Herr Schultze,
in seiner Eigenschaft als Vorsitzender der Handels¬
kammer , einen Aufruf unterzeichnet hat , der am
26 . Januar 1909 in der oldenburgischen Presse
veröffentlicht ist und welcher sich inhaltlich in her¬
vorragend hetzerischer Weise gegen eine bestimmte
politische Richtung im Laude wendet und für die
liberale bezw. freisinnige Parteipolitik eintritt?

IV . daß der Geheime Kommerzienrat Herr Schultze
ebenfalls in seiner Eigenschaft als Vorsitzender der

Handelskammer einen Aufruf unterzeichnet hat , der
am 3 . Oktober 1909 in der oldenburgischen Presse
veröffentlicht ist und der zur Gründung einer Orts¬
gruppe des Hansabundes einladet?

V . welche finanziellen Mittel bezüglich des Punkt I
und II seitens der Handelskammer aufgewendet
werden bezw. aufgewendet sind?

VI . Ist das Großherzogliche Ministerium des Innern,
als Aufsichtsbehörde mit der politischen Betätigung
der Handelskammer und der des Herrn Geheimen
Kommerzienrat Schultze in seiner Eigenschaft als
Vorsitzender einverstanden?

VII . Im Verneinungsfalle : Welche Maßregeln gedenkt
das Großherzogliche Ministerum des Innern zu
treffen , um in Zukunft eine derartige außergewöhn¬
liche Betätigung einer Kammer und deren Vor¬
sitzenden zu verhindern?

seitens des Präsidenten verlesen und die förmliche Vorbrin¬
gung und Begründung auf die nächste Tagesordnung der
am 10 . Dezember 1909 , vorm . 10 Uhr , stattfindenden
Plenarsitzung gesetzt.

Der Präsident teilte alsdann noch die Tagesordnung
der nächsten Sitzung mit und schloß die Versammlung um
12 /̂2  Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 3 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
10 . Dezember 1909.

Schröder . Hergens.

Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung. 2



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Dritte Sitzung.

Oldenburg , den 10. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

- ,» «« «- — — -

Vorsitzender : Präsident

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
wurde zunächst von dem Schriftführer Hergens das
Protokoll der voraufgegangenenSitzung verlesen. Er¬
innerungen gegen dasselbe wurden nicht vorgebracht. Der
Präsident erklärte das Protokoll für genehmigt. Der
Schriftführer v. Fr icken verlas die Eingänge:

1. Petition des Veteranenvereins für Jeverland und
Umgebung, betr. Kriegsveteranen.

Finanzausschuß.
2. Petition des Freisinnigen Vereins in Delmenhorst

zum Entwürfe eines Brandkassengesetzes.
Verwaltungsausschuß.

3. Petition des Gemeindevorstandes und Gemeinderats
der Fleckengemeinde Schwartau zum Entwurf eines
Stempelgesetzes für das Fürstentum Lübeck.

Finanzausschuß.
4. Petition der Gemeinde Schwartau, des Haus- und

Grundbesitzervereins daselbst und des Vereins zur
Hebung des Fremdenverkehrs daselbst zum Bahnbau
Schwartau—Neustadt.

Eisenbahnausschuß.
5. Petition des Bürgervereins Nordenham zum Ent¬

würfe eines Brandkassengesetzes.
Verwaltungsausschuß.

Schröder.

6. Vorlage 49 der Großherzoglichen Staatsregierung,
betr. Bahnverbindungvon Damme nach Bohmte.

Finanzausschuß.
7. Petitionen der Gemeinderäte der Gemeinden Malente,

Siblin , West-Ratekau, Gleschendorf, Landgemeinde
Eutin und Gnissau zum Entwürfe eines Stempel¬
steuergesetzes für das Fürstentum Lübeck.

Finanzausschuß.
8. Petition des Gemeinderats der Gemeinde Malente,

betr. Aenderung der Gemeindeordnung.
Verwaltungsausschuß.

9. Petition desselben, betr. Einführung des Gesetzes für
das Herzogtum vom 15. April 1865 für das Fürsten¬
tum Lübeck, betr. Gründung von Gemeinde- resp.
Ortsgenossenschaftssparkassen.

Verwaltungsausschuß.
10. Petition des Vereins Concordia in Elsfleth und des

Vereins für Handel und Schiffahrt daselbst zum
Entwürfe eines Brandkassengesetzes.

Verwallungsausschuß.
11. Petition des Bürgervereins Neubremen, betr. desgl.

Verwaltungsausschuß.
12. Petitionen der Dorfschaft Hemmelsdorf, der Be¬

wohner der Ostseebäder Scharbeutz und Haffkrug,
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Timmendorfer Strand , der Dorfschaft Klein Timmen¬
dorf und des Bauervogts Ferd . Brede in Süsel,
betr . Bahnbau Schwartau — Neustadt.

Eisenbahnausschuß.

13 . Petitionen des Bürgervereins Einswarden , der
Schulacht Klippkanne und Brake -West und Mitte
zum Entwürfe eines Brandkassengesetzes.

Verwaltungsausschuß.

14 . Petition des Bürgermeisters vr . Büsing in Jever,
betr . Anstellung der Beamten der Städte 1. Klasse
mit Pensionsberechtigung und Hinterbliebenenver¬
sorgung und Gleichstellung ihrer Dienstbezüge
mindestens mit denjenigen der Staatsbeamten.

Verwaltungsausschuß.

15 . Petition der Dorfschaft Niendorf a . d. Ostsee , betr.
Bewilligung eines Beitrags zur Erbauung einer
Eisenbahn von Travemünde nach Niendorf.

Finanzausschuß.
16 . Petition der Dorfschaft Ratekau und des Gemeinde¬

rats der Gemeinde Ost -Ratekau , betr . Bahnbau
Lübeck— Schwartau —Neustadt.

Eisenbahnausschuß.

17 . Petition der Geschäftsleute und Landwirte Marien¬
siels und Umgegend , betr . die Errichtung einer
Güterabfertigung bezw. einer Güter - , Ent - und
Beladestation in Mariensiel.

Eisenbahnausschuß.

18 . Petition des Rechnungsstellers und Rechnungsführers
Bernhard Diedrich Oltmanns in Zwischenahn , betr.
seine Anstellung als Auktionator mit Wohnsitz in
Zwischenahn.

Verwaltungsausschuß.

Sodann verlas der Präsident einen selbständigen An¬
trag des Abg . Dur st hoff:

Ich beantrage , der Landtag wolle nachstehendem Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Aenderung des Stempel¬
steuergesetzes für das Herzogtum Oldenburg zu¬
stimmen.

Der Entwurf lautet:
Im K 2 des Stempelgesetzes vom 12 . Mai 1906
werden die Worte

6. Vollmachtserklärungen
durch folgende Worte ersetzt:

6. Prozeßvollmachten , sowie Vollmachten , die
zum Gebrauche bei einer Behörde oder einem
Beamten des Reichs oder eines Bundesstaats be¬
stimmt sind.

Der Landtag beschloß, diesen Antrag in Betracht zu
ziehen und dem Finanzausschuß zur Beratung zu überweisen.

Der Präsident teilte noch mit , daß der Abg . Dörr
bis auf weiteres beurlaubt sei.

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Verwaltungsausschusses über den selbst¬

ständigen Antrag des Abg. Driver , betr. Verleihung des
Besteuerungsrechts an die katholische Kirche im Herzogtum.

Berichterstatter : Abg . Driver.

Der Antrag des Ausschusses:
Der Landtag wolle den selbständigen Antrag des
Abg . Driver  mit der Abänderung , daß statt der
Worte „nach dieser Versammlung " zu setzen ist „der
nächsten Versammlung"

wurde angenommen.

2. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf
eines Schulgesetzes für das Herzogtum Oldenburg . 1. Lesung.
(Anlage 2 .)

Berichterstatter : Abg . Tantzen.

Der Antrag des Ausschusses M 1:
Annahme der §§ 1— 16

wurde angenommen.

Der Antrag des Ausschusses 2:
Annahme des Z 17

wurde angenommen.

Zu dem Antrag 3 des Ausschusses wurde folgender
Verbesserungsantrag seitens des Regierungsvertreters zum
Z 19 eingebracht:

Ich beantrage
in K 19 , Abs. 2 , hinter „dessen Vertreter " die
Klammer „(Z 181,) " zu streichen.

v. Finckh.
Der Antrag 3 des Ausschusses:

Annahme der HZ 18 — 57 mit dem vom Regierungs¬
vertreter eingebrachten Verbesserungsantrag zum 8 19

wurde angenommen.

Die Anträge 4 , 5 , 6 des Ausschusses:
Annahme der ZZ 58 — 90

wurden angenommen.

Der Antrag des Ausschusses M 8 wurde zurück¬
gezogen.

Der Verbesserungsantrag des Abg . v. Levetzow:
Ich beantrage:

Ablehnung des Antrages 7 und Annahme des
ß 91 der Anlage 2 , Absatz 3 in folgender Fassung:
„Zu den Lehrerbesoldungen werden allen Ge¬
meinden , in denen die für die Besoldungen auf¬
zubringenden Umlage » den Betrag von 66 /̂z °/„
der Einkommensteuer übersteigen , zur vollen
Deckung des überschießenden Betrages Beihülfen
gewährt usw. wie im Entwurf.

wurde in namentlicher Abstimmung mit 24 gegen 18 Stimmen
angenommen und dadurch der Antrag 7 des Ausschusses
erledigt.

2 '



12

Mit ja stimmten die Abgg . Ahlhorn (Hartwarder-
wurp ), Driver , Enneking , Feigel , Feldhus , Francke,
Frye , v. Fricken , Gerdes , Griep , Habben , v. Ham¬
merstein , Henn , Hergens , Lanje , v. Levetzow,
Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ), Schröder , Schute,
Sommer , Tantzen , Westendorf und Wilken;
mit nein stimmten die Abgg.  Ahlhorn (Osternburg ),
Diers , Dursthoff , Funch , Grube , Heitmann,
Hollmann , Hug , Meyer , Mohr , Plate , (Schmidt,
Schulz , Steenbock , Tappenbeck , Thorade , Voß,
Wessels.

Die Anträge des Ausschusses .4Z 9 , 10 , 11 , 12
und 13:

Annahme der W 92 — 120
wurden angenommen.

Der Antrag des Ausschusses 14:

Ablehnung des Gesetzentwurfes

wurde in namentlicher Abstimmung mit 17 zu 24 Stimmen
abgelehnt.

Mit ja stimmten die Abgg.  Ahlhorn (Osternburg ),
Diers , Dursthoff , Funch , Grube , Heitmann,
Hollmann , Hug , Meyer , Plate , Schmidt , Schulz,
Steenbock , Tappenbeck , Thorade , Voß , Wessels;
mit nein stimmten die Abgg.  Ahlhorn (Hartwarderwurp ),
Driver , Enneking , Feigel , Feldhus , Francke,
Frye , v. Fricken , Gerdes , Griep , Habben , v. Ham¬
merstein , Henn , Hergens , v. Levetzow , Mohr,
Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ), Schröder , Schute,
Sommer , Tantzen , Westendorf , Wilken.

Der Antrag des Ausschusses 15 wurde mit 23
gegen 17 Stimmen angenommen.

3 . Beschwerde des Grafen v. Galen auf Haus Assen.

Berichterstatter : Abg . Tantzen.

Der Ausschuß stellt den Antrag:

Der Landtag wolle über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen.

Der Antrag wurde angenommen.

4 . Bericht des Verwaltnngsausschusses über den Ent¬
wurf eines Abänderuugsgesetzes zum Gesetz für das Herzog¬
tum Oldenburg von 25 . Januar 1900 , betr . Errichtung
einer Landwirtschaftskammer . 1 . Lesung . (Anlage t .)

Berichterstatter : Abg.  Habben.

Zu deu Anträgen 1 und 2 des Ausschusses wurde ein
Verbesserungsantrag des Abg.  Feldhus:

Zu den Anträgen 1 und 2 stelle ich folgenden Ver¬
besserungsantrag:

Statt der Worte : „zur Deckung der Kosten des
Neubaues der Landwirtschaftskammer und der
Versuchs - und Kontrollstation " ist zu setzen:
„zur Deckung der Kosten des Nenbaues und Ein¬

richtung eines Geschäftshauses der Landwirtschafts¬
kammer und der Versuchs - und Kontrollstation"

eingebracht.
Der Antrag 1 des Ausschusses mit dem Verbesserungs¬

antrag des Abg . Feldhus  wurde mit 21 gegen 19 Stimmen
angenommen.

Der Antrag 2 wurde dadurch erledigt.
Anträge zur zweiten Lesung sind innerhalb 30 Minuten

einzubringen.
5. Interpellation des Abg . Lanje.
Nach Begründung der Interpellation durch den Abg.

Lanje  gab der Minister in längerer Erklärung die Stellung¬
nahme der Regierung kund (siehe Stenogramm ). Darauf
erfolgte auf Antrag des Abg . Lanje  die Besprechung der
Interpellation.

6 . Interpellation des Abg . Müller (Nutzhorn ).

Nach Begründung der Interpellation durch den Abg.
Müller (Nutzhorn ) gab der Minister sofort nachstehende
Erklärung ab:

Der Staatsregierung ist bekannt geworden , daß die
Handelskammer für das Herzogtum Oldenburg beschlossen
hat , dem Vorgehen vieler deutscher Handelskammern zu
folgen und korporatives Mitglied des Hansabundes zu
werden . Die Aufsichtsbehörde hat bisher keine Ver¬
anlassung genommen , sich mit diesem Beschlüsse zu be¬
schäftigen , weil die Wirksamkeit des Hansabundes noch
nicht genügend übersehen werden kann . Nach den ver¬
öffentlichten Erklärungen der führenden Männer will der
Bund keine politische Partei sein und keine Parteipolitik
betreiben , sondern eine wirtschaftliche Vereinigung zur
Förderung der gemeinsamen Interessen von Gewerbe,
Handel und Industrie darstellen . Nach Ansicht der
Staatsregierung werden wirtschaftspolitische Bestrebungen
in dieser Allgemeinheit und in diesem Umfange , die
naturgemäß eine lebhafte Agitation bedingen , richtiger
nicht in den Kreis der Aufgaben einer öffentlichrechtlichen
Handelskammer , die nicht unerhebliche staatliche Zuschüsse
für allgemeine Verwaltungszwecke genießt , gezogen , sondern
Privatpersonen oder privaten Vereinigungen überlassen.

Was die in der Interpellation weiter erwähnte , mit
dem Hansabund nicht in Verbindung stehende Betätigung
des Vorsitzenden der Handelskammer anbelangt , so
handelt es sich um eine Privatangelegenheit , die nicht der
Beurteilung der Aufsichtsbehörde unterliegt.

Darauf fand auf Antrag die Besprechung der Inter¬
pellation statt.

Mit Zustimmung des Landtags wurde die Tages¬
ordnung der 3. Sitzung der 2 . Versammlung des XXXI.
Landtags unterbrochen und über die Anlage 1 , betr.

Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf
eines Abänderungsgesetzes zum Gesetz für das Herzogtum
Oldenburg von 25 . Januar 1900 , betr . Errichtung einer
Landwirtschaftskammer,
in zweiter Lesung verhandelt.

Berichterstatter : Abg . Habben.
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Anträge zur zweiten Lesung wurden nicht gestellt und
beantragt der Ausschuß:

Der Landtag wolle dem Gesetzentwurf in zweiter
Lesung mit den beschlossenen Abänderungen und im
ganzen seine verfassungsmäßige Zustimmung erteilen.

Vorqelesen, genehmigt und unterschrieben in der
13. Dezember 1909.

Der Antrag wurde angenommen.
Schluß der Sitzung nachmittags2 /̂4  Uhr.
Die nächste Sitzung wurde auf Montag, den 13. De¬

zember festgesetzt.

4. Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung, am

Schröder. Hergens.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Vierte Sitzung.

Oldenburg , den 13. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnete die Sitzung. Der Schrift¬
führer Abg. Hergens  verlas das Protokoll der3. Sitzung,
gegen das Einwendungen nicht erhoben wurden. Nachdem
sodann die folgenden Eingänge:

1. Petition des Vorstandes der Landgemeinde Ahrens¬
bök und Bosau zum Entwürfe eines Stempelsteuer¬
gesetz für das Fürstentum Lübeck.

Finanzausschuß.
2. Petition der Einwohner von Heidkrug, betr. Er¬

richtung einer Güter-, Eil- und Stückgutsabfertigungs¬
stelle in Heidkrug.

Eisenbahnausschuß.
3. Petition der Hebammea. D. Allmers in Rastede,

betr. Bewilligung eines Ruhegehalts für alte Be¬
dürftige, nicht mehr im Dienst befindliche Hebammen.

Verw altungsausschuß.
4. Petition des Blexer Handels- und Bürgervereins,

betr. Verlegung der Blexer Fähre nach dem Bremer-
havener Ufer.

Eisenbahnausschuß.
5. Petition der evangelischen Volksschullehrer und

Volksschullehrerinnen zu Delmenhorst zum Entwürfe
des Lehrerbesolvungsgesetzes.

Verwaltungsausschuß.
verlesen und seitens deŝ Präsidenten im Einverständnis des
Landtags die Anlage 49 entgegen einer in der 3. Sitzung

ergangenen Anordnung dem Eisenbahnausschußüberwiesen
worden war, schritt man zur Tagesordnung.

1. Bericht des Verwaltungsausschusses uebst Nachtrag
über den Entwurf eines Gesetzes über Aenderung des Gesetzes
vom 11. Marz 1867, betr. die Kultusangelegeuheiten der
Juden des Fürstentums Birkenfeld. (Anlage 29.)

Berichterstatter: Abg. Roth.
Für den beurlaubten Abg. Roth  trat als Bericht¬

erstatter der Abg. Driver  ein.
Die Anträge1, 2, 3 und 4 wurden angenommen.
2. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr. Aende¬
rung des Gesetzes über die Besteuerung des Wandergewerbes
vom 22. Februar 1898. (Anlage 46.)

Für den beurlaubten Abg. Roth  trat als Bericht¬
erstatter der Abg. Driver  ein.

Der Landtag verneinte die Frage, ob auf die Beratung
der einzelnen Bestimmungen eingegangen werden solle, lehnte
den Antrag 1 ab und nahm den Antrag 2 an.

3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Lübeck, betr. Ab¬
änderung des Gewerbegesetzes vom 13. Mai 1864.
(Anlage 42.)

Berichterstatter: Abg. Steenbock.
Es wurde aus die Beratung der einzelnen Bestim¬

mungen eingegangen.
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Der Antrag 2 wurde angenommen und damit der
Antrag 3 erledigt . Angenommen wurden ferner die An¬
träge 4 , 6 (mit 21 gegen 18 Stimmen ), 8 (mit 24 gegen
18 Stimmen ), 9 , 10 , 11 und 12 . Abgelehnt wurden die
Anträge 5 , 7 und 1.

Der Präsident teilte zu Punkt 1, 2 und 3 der Tages¬
ordnung mit , daß Anträge zur zweiten Lesung bis zum
14 . Dezember , vormittags 12 Uhr , einzureichen seien.

4. Bericht der Mehrheit und Minderheit des Ver-
waltungsausschusses über den Entwurf eines Gesetzes für
das Herzogtum Oldenburg , betr . die Vereinigung der Stadt-

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 5.
am 14 . Dezember 1909.

gemeinde Heppens und der Landgemeinden Bant und Neu¬
ende zu einer Stadt Rüstringen . (Anlage 24 .)

Berichterstatter : Die Abgg . Driver  und Schulz.

Der Präsident eröffnete eine allgemeine Beratung über
den Nerhandlungsgegenstand , welche bis zum Schluffe der
Sitzung fortdauerte.

Eine neue Sitzung zur Fortsetzung der Tagesordnung
beraumte der Präsident auf den 14 . Dezember , vormittags
10 Uhr au.

Schluß der Sitzung 2 Uhr.

ordentlichen Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung,

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XLXI. Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Fünfte Sitzung.

Oldenburg , den 14. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnete die Sitzung und erteilte dem
Schriftführer Abg. Dörr das Wort zur Verlesung des
Protokolls über die voraufgegangene Sitzung, gegen welches
Bedenken nicht erhoben wurden.

Der Präsident teilte mit, daß
1. eine Petition des Gemeinderats des Fleckens Ahrens¬

bök zum Entwürfe eines Stempelgesetzes für das
Fürstentum Lübeck.

2. folgender selbständige Antrag des Abg. Freiherrn
v. Hammerstein:
Der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,
die durchgreifende Vereinfachung der Staatsver¬
waltung, welche der Landtag zur Vorbedingung für
eine endgültige Erhöhung der Beamtengehälter ge¬
macht hat, anzubahnen und darüber eine Vorlage
zu machen mit:

1. einer Ausarbeitung einer durchgreifenden Ver¬
einfachung der Organisation und des Geschäfts¬
betriebes des Staatsministeriums,

2. der Abschaffung der kollegialischen Organisation
der Regierung im Fürstentum Birkenfeld.

eingegangen seien. Er überwies im Einverständnis des
Landtags die elftere dem Finanzausschuß, den letzteren dem
Verwaltungsausschuß.

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Fortsetzung der Beratung über den Bericht der

Mehrheit und Minderheit des Verwaltungsausschussesüber

den Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg,
betr. die Vereinigung der Stadtgemeinde Heppens und der
Landgemeinden Bant und Reuende zu einer Stadt Rüst¬
ringen. (Anlage 24.)

Berichterstatter: Die Abg. Driver  und Schulz.
Der Abg. Tantzen  stellte den Antrag auf Vertagung

der Beratung bis zum Wiederzusammentritt des Landtags
nach Neujahr 1910, über den ohne vorgängige Erörterung
abgestimmt wurde. Der Antrag wurde angenommen.

2. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
des Hebammenvereins für das Fürstentum Lübeck.

Berichterstatter Abg. Steenbock.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr.
die Vereinigung der Gemeinden Herborn und Veitsrodt
mit der Bürgermeisterei Idar-Land. (Anlage 28.)

Berichterstatter Abg. Henn.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für das Großherzogtum gegen die Verun¬
staltung von Ortschaften und landschaftlich hervorragenden
Gegenden. (Anlage6.)

Berichterstatter Abg. Dörr.
Der Antrag 1 wurde abgelehnt, die Anträge 2 und 3

wurden angenommen. Angenommen wurden ferner der
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Antrag 5 , wodurch sich die Anträge 4 und 6 erledigten,
und die Anträge 7 und 8 . Abgelehnt wurde der Antrag
10 , angenommen der Antrag 11 und damit der Antrag 9
erledigt.

5. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben der Zentralkasse des Groß¬
herzogtums sür das Jahr 1910 . (Anlage 9 .)

Berichterstatter Abg . Tappenbeck.
Die Ausschußanträge 1, 2 , 3 , 4 und 5 wurden ange¬

nommen.
Der Präsident teilte zu den Punkten 2 , 3 , 4 und 5

der Tagesordnung mit , daß Anträge zur 2 . Lesung bis zum
15 . Dez . vorm . 12 Uhr einzubringen seien.

6 . Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben des Herzogtums Oldenburg
sür das Finanzjahr 1910 . (Anlage 8 .)

Berichterstatter : für die 88 1— 48 Einnahmen Abg.
Willen , für die Ausgaben 88 1— 16 Abg . Funch , 88 17
bis 35 Abg . Gerdes , 88 36 — 52 Abg . Feldhus , 88 53

bis 94 Abg . Hug , 88 95 — 108 Abg . Feigel , 88 109
bis 160 Abg . Tappenbeck , 88 161 — 180 Abg . Durst¬
hoff , 88 181 — 198 Abg . Enneking , 8 199 Abg . Feld¬
hus , 88 200 —229 Abg . Hollmann , 88 230 bis Schluß
Abg . Ahlhorn (Hartwarden ).

Die Anträge 6 und 7 zu den Einnahmen wurden
zurückgestellt , die Anträge 1, 2 , 3 , 4 , 5 und 8 wurden
angenommen.

Zu den Ausgaben wurden angenommen die Anträge
1, 2 und 3 , abgelehnt die Anträge 4 , 5 und 6 , ange¬
nommen die Anträge 7 , 8— 10 , 11 — 16 , 17 , der Antrag
des Nachtragsberichts hierzu , 18 , 19 — 21 , 22 — 27 , 28 , 29,
30 — 31 , 32 . 33 , 34 — 35 , 36 — 38 , 39 — 44 , abgelehnt der
Antrag 46 , angenommen die Anträge 45 , 47 , 48.

Um 2 Uhr wurde die Sitzung geschlossen, nachdem der
Präsident auf den 15 . Dez . vorm . 10 Uhr eine neue Sitznng
anberaumt hatte , in der die Tagesordnung zu Ende zu
führen und ev. noch einige weitere Gegenstände zu ver¬
handeln seien, deren Mitteilung schriftlich erfolgen solle.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 6 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
15 . Dezember 1909.

chröder. Dörr.

Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung. 3



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Gros-,herzogt. Oldenburg.

Sechste Sitzung.

Oldenburg , den 15. Dezember 1909, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, ver¬
las der Schriftführer Abg. Dörr  das Protokoll der vorigen
Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann teilte der Prä¬
sident folgenden Eingang mit:

Petition des Handelsvereins für Cloppenburg und
Umgegend und des Landwirtschaftlichen Vereins
das., betr. bessere Zngverbindung zwischen Oldenburg
und Osnabrück.

Eisenbahnausschuß.
Der Abg. Müller (Nutzhorn ) ist beurlaubt. Darauf trat
man in die Tagesordnung ein:

1. Fortsetzung der Beratung über den Bericht des
Finanzausschusses über den Voranschlag der Einnahmen und
Ausgaben des Herzogtums Oldenburg für das Finanz¬
jahr 1910. (Anlage8.)

Berichterstatter Abg. Enneking.
Die Anträge 49 und 50 wurden angenommen.

Berichterstatter Abg. Feldhus.
Die Anträge 51 und 52 wurden angenommen.

Berichterstatter Abg. Hollmann.
Die Anträge 53 und 54 wurden angenommen, damit

ist Antrag 55 erledigt, die Anträge 56—68 inkl. wurden
angenommen.

Berichterstatter Abg. Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Die Anträge 69 und 70 wurden angenommen, Antrag

72 wurde abgelehnt, die Anträge 71, 73—79 inkl. wurden
angenommen. Nachträglich wurden die Anträge 6 und 7
angenommen.

Anträge zur zweiten Lesung sind bis morgen mittag
12 Uhr einzubringen.

2. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
des Fürstentums Lübeck für das Jahr 1910. (Anlage 44.)

Berichterstatter Abg. Voß.
Die Anträge 1—15 inkl. wurden angenommen.
Anträge zur zweiten Lesung sind bis morgen mittag

12 Uhr einzubringen.
3. Bericht deL Finanzausschusses über den Voranschlag

der Einnahmen und Ausgaben des Fürstentums Birkenfeld
für das Jahr 1910. (Anlage 30.)

Berichterstatter Abg. Mohr.
Die Anträge 1—18 inkl. wurden angenommen.
Anträge zur zweiten Lesung sind bis morgen mittag

zu stellen.
4. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag

der Einnahmen und Ausgaben der Staatsgutskapitalienkasse
des Herzogtums Oldenburg für das Jahr 1910. (An¬
lage 41.)

Berichterstatter Abg. Hollmann.
Die Anträge 1—5 inkl. wurden angenommen.
5. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Vorlage der Staatsregierung, betr. den zwischen der Groß¬
herzoglichen Hausfideikommißdirektion und der Stadtgemeinde
Oloenburg abgeschlossenen Vertrag. (Anlage 48.)

Berichterstatter Abg. Funch.
Der Ausschußantrag:

„Der Landtag wolle dem Vertrage zwischen der
Großherzoglichen Hausfideikommißdirektion und dem
Stadtmagistrat Oldenburg über die Uebertragung der
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Wallgründe und der Grundfläche des sogenannten
alten Festungsgrabens seine verfassungsmäßige Zu¬
stimmung erteilen"

wurde angenommen.
6. Bericht des Finanzausschusses über die Petition des

Vorstandes des Vereins Oldenburgischer Bürgerschullehrer,
Letr. Bereitstellung von Mitteln zu Beihülfen an Lehrer,
die ihre fremdsprachlichen Kenntnisse erweitern wollen.

Berichterstatter Abg. Tappenbeck.
Der Antrag wurde angenommen.
7. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung, gemäß Artikel 196 8 2 des Staats¬
grundgesetzes, betr. Vorlegung der Landeskasserechnung des
Fürstentums Birkenfeld für das Jahr 1906. (Anlage 39.)

Berichterstatter Abg. Mohr.
Der Antrag wurde angenommen.

8. Bericht des Finanzausschusses über die Petition des
Vorstandes des landwirtsch. Vereins Carum, betr. Regulierung
der Lager Haase.

Berichterstatter Abg. Feigel.
Der Antrag wurde angenommen.
Sodann folgte nach Ausschluß der Oeffentlichkeit der
9. Mündliche Bericht des Finanzausschusses über die

vertrauliche Vorlage der Staatsregierung vom 29. No¬
vember 1909.

Berichterstatter Abg. Hollmann.
Der Antrag:

„Annahme der Vorlage"
wurde angenommen.

Schluß 2 Uhr.
Die nächste Sitzung ist auf Freitag anberaumt, die

Tagesordnung wird schriftlich mitgeteilt.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 7. Sitzung des LXXI . Landtags, 2. Versammlung, am
17. Dezember 1909.

Schröder. von Fricken.

3*



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Siebente Sitzung.

Oldenburg , den 17. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, las
der Schriftführer v. Fricken das Protokoll der letzten
Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann teilte der Prä¬
sident folgenden Eingang:

Petition des Bürgervereins in Stockelsdorf, betr.
Bahnbau Lübeck-Neustadt

Eisenbahnausschuß.
mit; derselbe wurde dem Eisenbahnausschuß überwiesen.
Darauf teilte der Präsident folgende, genügend unterstützte
Anträge der Abgg. Hergens:

Ich beantrage, daß bis zur Erledigung der Besol¬
dungsgesetze den Beamten des GroßherzogtumsOl¬
denburg entsprechend dem Beschlüsse des 31. Land¬
tages vom 4. März 1909 ein Gehaltszuschlag gemäß
H 2 des Gesetzes betr. Gehaltszuschlag für die Zivil¬
staatsdiener im Betrage von 6 vom Hundert des
Höchstgehalts oder festen Gehalts durch Verlängerung
der Gültigkeit des Gesetzes vom Landtage bewilligt
und pensionsfähig wird,

und Tappenbeck:
Ich beantrage

1. Der Landtag wolle sich damit einverstanden erklären,
daß die Wirksamkeit des Gesetzes vom 8. März 1909,
betreffend einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener, bis zum 1. März 1910 erstreckt wird.

2. Der Landtag wolle der Staatsregierung die Mittel
zur Verfügung stellen, die erforderlich sind, um den
Gehaltszuschlag bis zum 1. März 1910 zu bestreiten
und um ferner den im Staatsdienste oder in Staats¬
betrieben beschäftigten Personen, die nicht Zivilstaats¬

diener sind, die bisherige Aufbesserung ihrer Bezüge
oder Löhne bis zum 1. März 1910 weiter zu ge¬
währen.

Der Landtag beschloß, dieselben in Betracht zu ziehen und
im Plenum zu verhandeln.

Sodann trat man in die Tagesordnung ein. Punkt
2 der Tagesordnung wurde zuerst verhandelt, darauf Punkt
1, 3 nsw.

1. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung, betr.

1. die Ueberficht der Einnahmen und Ausgaben der
Eisenbahnbetriebskasse für das Fahr 1908. (Neben¬
anlagen X-, L , 6 und v ) ;

2. den Voranschlag der Eisenbahnbetriebskasse für das
Jahr 1910 (NebenanlagenL und ;

3. die Bittschrift von Interessenten um Herstellung einer
Rampe auf dem Bahnhofe Langförden. (Anlage7.)

Berichterstatter Abg. Wessels.
Die Anträge 1—13 inkl. wurden angenommen.
2. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Schreiben

der Staatsregierung vom 23. Oktober und1. November
1909. betr.

1. die Nachweisung über die Einnahmen und Ausgaben
des Eisenbahnbaufondsfür das Jahr 1908,

2. den Voranschlag des Eisenbahnbaufonds für das
Jahr 1910,

3. den Bau einer Nebenbahn von Varel nach Roden¬
kirchen. (Anlagen 27 und 36.)

Berichterstatter Abg. Müller (Brake .)
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Die Anträge 1— 5 inkl. 'wurden angenommen und mit
der Annahme des Antrags 5 die Vorlage 36 erledigt.

3 . Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition
des Brinksitzers Martin Cordes zu Hohenböken um be¬
schleunigte Erledigung seiner Entschädigungsansprüche.

Berichterstatter Abg. Heitmann.
Zn diesem Gegenstände stellte der Abg . Müller

(Nutzhorn ) folgende , genügend unterstützte Verbesserungs¬
anträge :

Der Landtag wolle beschließen:
1. die Petition für erledigt zu erklären,
2 . die Staatsregierung zu ersuchen, dem Landtag einen

Gesetzentwurf vorzulegen , wonach die Haftpflicht der
Eisenbahnverwaltung für Schäden , die durch den
Betrieb entstanden sind , anderweitig geregelt wird.

Antrag 1 vom Anträge Müller wurde mitberaten und
abgelehnt , der Antrag des Ausschusses angenommen , Antrag
2 wurde zurückgezogen.

4 . Bericht des Eisenbahnausschusses , betr . das von der
Eisenbahnverwaltung zur Beschaffung von Kohlenlagerplätzen
auf dem Güterbahnhof Bremen -Neustadt mit dem Archi¬
tekten Kupsch zu Bremen getroffene Uebereinkommen . (An¬
lage 350

Berichterstatter Abg . Schute.
Der Antrag wurde angenommen.
5 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Petition des Gemeinderats der Gemeinde Löningen , betr.
Anstellung eines Fortschreibungsbeamten für das alte Amt
Löningen mit dem Sitze in Löningen.

Berichterstatter Abg . Feigel.
Der Antrag:

„Uebergang zur Tagesordnung"
wurde angenommen.

6 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition
resp . Bittgesuch des D . Th . Meyer -Hasbergen , D . Flugger-
Schohasbergen , F . Plate -Hemmelskamp , betr . Erlaß von
Gerichtssportelu.

Berichterstatter Abg . Feld hus.
Der Antrag wurde angenommen.
7. Bericht des Verwaltungsausschusses über das Ge¬

such des Packmeisters a. D . Aug . Huster um Doppelrechnung

der in außerheimischen Gewässern zugebrachten Marinedieust-
zeit bei der Pensionierung.

Berichterstatter Abg . Ahlhorn (Osternburg ).
Die Anträge 1 und 2 wurden angenommen.

8 . Bericht des Verwaltungsausschusses über das Gesuch
des Landwirts G . W . Paradies in Schweieraußendeich um
Auszahlung einer ihm von der Brandkasse verweigerten
Summe von 69V

Berichterstatter Abg . Sommer.
Der Antrag wurde angenommen.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2 . Lesung
über den Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum , betr.
Unterstützung der Hebammen . (Anlage 25 .)

Berichterstatter Abg . Grube.
Die Anträge 1 und 2 wurden angenommen.
10 . Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2 . Lesung

über den Entwurf eines Schulgesetzes für das Herzogtum
Oldenburg . (Anlage 2 .)

Berichterstatter Abg . Tantzen.
Der Antrag 1 wurde mit 24 Stimmen angenommen,

Antrag 2 gegen 18 Stimmen abgelehnt.
11. Bericht des Finanzausschusses über die Mitteilungen

der Staatsregierung , betr . Veränderungen im Bestände des
Staats - und Krongntes 1908/09 . (Anlage 43 .)

Berichterstatter Abg . Tappenbeck.
Der Antrag wurde angenommen.
Sodann teilte der Präsident noch eine Vorlage der

Großh . Staatsregierung , betr . Anstellung von Kreisschul¬
inspektoren mit , die dem Finanzausschuß zur Vorberatung
überwiesen wurde , und einen genügend unterstützten , selb¬
ständigen Antrag des Abg . v. Fricken:

Ich beantrage , der den Beamten für 1910 zu be¬
willigende Gehaltszuschlag wird für steuerpflichtig
erklärt.

Der Landtag beschloß, diesen m Betracht zu ziehen und im
Plenum zu verhandeln . Die nächste Sitzung wird auf
Montag anberaumt und die Tagesordnung schriftlich mit¬
geteilt.

Schluß 12 ^ 4 Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 8 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
20 . Dezember 1909.

Schröder. v . Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Achte Sitzung.

Oldenburg , den 20. Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.
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Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Abg. v. Fricken das Protokoll der letzten
Sitzung, der Abg. Hergens die Eingänge:

1. Petition des Kaufmännischen Vereins Wilhelmshaven,
betr. bessere Zugverbindnng zwischen Oldenburg und
Osnabrück.

Eisenbahnausschuß.
2. Petition des Gewerbe- und Handelsvereins Oldenburg,

betr. desgl.
Eisenbabnausschuß.

3. Gesuch des Bürger-Vereins Lehe, betr. Fähre Norden-
ham-Blexen-Bremerhaven.

Eisenbahnausschuß.
Der Präsident teilte den Eingang eines Anleihegesetzes

mit und schlug vor die Beratung der 1. Lesung noch heute
vorzunehmen.

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf

eines Stempelsteuergesetzesfür das Fürstentum Lübeck.
(Anlage 40.)

Berichterstatter Abg. v. Levetzow.
Die Anträge des Ausschusses1, 2, 3 wurden ange¬

nommen.
Zum Antrag 4 des Ausschusses stellt der Abg. v. Le¬

vetzow einen Antrag auf namentliche Abstimmung, welcher
angenommen wird.

Der Antrag 4 des Ausschusses wurde dann in nament¬
licher Abstimmung mit 24 gegen 13 Stimmen angenommen.
Mit ja stimmten die Abgg. Ahlhorn (Osternburg ), Ahl¬
horn (Hartwarderwurp ), Die rs , Durst hoff , Enneking,
Feigel , Frye . Funch , Gerdes , Griep , Grube,
Habben , Heitmann , Hergens , Hollmann , Hug,
Meyer , Schmidt , Schulz , Schute , Steenbock.
Tantzen , Wessels , Westendorf . Mit nein  stimmten
die Abgg. Driver , Francke , v. Fricken , Lanje , von
Levetzow , Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ),
Schröder , Sommer . Tapppenbeck , Thorade , Voß,
Wilken.

Damit waren die Anträge 6 und 7 erledigt.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Die Anträge des Ausschusses8, 9, 10. 11, 12, 13,

14, 15, 16, 17 wurden angenommen.
Anträge zur 2. Lesung müssen bis 1 Uhr nachmittags

eingebracht werden.
2. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung der dem

Finanzgesetz für das Fahr 1910 anzulegenden Voranschläge,
sowie über Form und Inhalt des Finanzgesetzes. (1. Le¬
sung. Anlagen 8, 9, 30 und 44.)

Berichterstatter Abg. Wilken.
Die Anträge des Ausschusses2, 6, 3, 4, 8, 8u, 9 und

10 werden angenommen. Die Anträge 1 und 5 sind damit
erledigt.



23

Zu dem Antrag 7 ' dts Ausschusses wird ein Ergän¬
zungsantrag seitens des Abg . Wilken eingebracht:

Dem Anträge 7 wird folgender Satz hinzugefügt:
Die hierzu erforderlichen Mittel werden der Staats¬
regierung für das Rechnungsjahr 1910 vom Land¬
tage zur Verfügung gestellt.

und angenommen . Der Antrag 7 des Ausschusses mit dem
zum Antrag 7 eingebrachten Ergänzungsantrage wird ange¬
nommen.

Anträge zur 2 . Lesung müssen bis 1 Uhr nachmittags
eingebracht werden.

Auf Antrag des Abg . Wilken beschließt der Landtag
in die Beratung der Anlage 51 . betr . den Entwurf eines
Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg , wegen Aufnahme
einer Anleihe (1. Lesung ), einzutreteu.

2a. Mündlicher Bericht über den Entwurf eines Ge¬
setzes für das Herzogtum Oldenburg wegen Aufnahme einer
Anleihe. (1. Lesung. Anlage 51.) ;

Berichterstatter Abg . Wilken.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 1 Uhr nachmittags

einzureichen.
3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes über Aenderung des Gesetzes vom 11. März
1867, betr. die Kultusangelegenheitender Juden des Fürsten¬
tums Birkenfeld. Zweite Lesung. (Anlage29 . Ncbenanlagê ..)

Berichterstatter Abg . Roth.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr. Aen¬
derung des Gesetzes über die Besteuerung des Wanderge¬
werbes vom 22. Februar 1898 . Zweite Lesung. (An¬
lage 46 . Nebenanlage ^ . )s

Berichterstatter Abg . Roth.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
5. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für das Großherzogtum gegen die Verun¬
staltung von Ortschaften und landschaftlich hervorragenden
Gegenden. Zweite Lesung. (Anlage 6.)

Berichterstatter Abg. Dörr.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
6. Bericht des Verwaltungsausschusses zur zweiten Lesung

über den Entwurf eines Gesetzes für das Fürstentum Bir-
kenseld, betr. die Vereinigung der Gemeinden Herborn
und Veitsrodt mit der Bürgermeisterei Idar -Land. Zweite
Lesung . (Anlage 28 .)

Berichterstatter Abg . Henn.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
7. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für das Fürstentum Lübeck, betr. Abänderung
des GewerbegesetzesVom 13. Mai 1864 . Zweite Lesung.
(Anlage 42 . Nebenanlage ^ .)

Berichterstatter Abg . Steen bock.
Die Anträge 1 , 2 und 3 des Ausschusses werden an¬

genommen.

8. Bericht des Finanzausschusses über die gemäß Artikel
196 8 2 des Staatsgrundgefetzesvorzulegendeu Bücher und
Rechnungen des Großherzogtums und der Landeskasse des
Herzogtums Oldenburg, sowie der zugehörenden Nebenkassen
für das Jahr 1908 . (Anlage 5.)

Berichterstatter Abgg . Enneking , Hollmann , Hug.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
9. Bericht des Finanzausschusses, betr. Krongutskasse-

rechnungen. (Anlage 20 .)
Berichterstatter Abgg . Enneking , Hollmann , Hug.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
10. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen

Antrag des Abg. Dursthoff . 1. Lesung.
Berichterstatter Abg . Dur st Hofs.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 1 Uhr nachmittags

einzubringen.

11. Bericht des Verwaltungsausschusses, betr. die Pe¬
tition des Vereins Oldenburg des Bundes Deutscher Mili¬
täranwärter vom 22. November 1909.

Berichterstatter Abg . Grube.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

12. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Pe¬
tition des Wirtevereins für das Fürstentum Lübeck.

Berichterstatter Abg . Steen bock.
Die Anträge des Ausschusses 1, 2 werden angenommen

lind ist "der Ausschußantrag 3 damit erledigt.

13. Bericht des Verwaltungsausschussesüber das Ge¬
such des Gemeinderats der Gemeinde Malente, betr. Aen¬
derung des Gesetzes für das Fürstentum Lübeck vom 24.
März 1908 , Aenderung der Gemeindeordnung.

Berichterstatter Abg . Francke.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

14. Bericht des Verwaltungsausschusses zum Gesuch des
Gemeinderats der Gemeinde Malente, betr. Einführung des
Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg vom 25. April 1865
auch für das Fürstentum Lübeck.

Berichterstatter Abg . Steenbock.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

15. Bericht des Finanzausschusses über das Gesuch des
Ziegeleibesitzers Ernst Brumund und des Fabrikanten
Anton Funke zu Varel um Verkauf eines Wegerdestreifens
an der StaatschausseeWardenburg-Ahlhorn.

Berichterstatter Abg Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Der Antrag 1 des Ausschusses wird abgelehnt.
Der Antrag 2 des Ausschusses wird angenommen.

16. Bericht des Verwaltungsausschnsses über den selb¬
ständigen Antrag des Abg. Habben , betr. Aenderung der
Ausführungsbestimmungenzur Wegeordnung.

Berichterstatter Abg. Habben.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.



17 . Selbständige Anträge der Abgg . Hergens , Tap¬
penbeck und v. Fricken , betr . Gehaltszuschlag.

Mit Zustimmung des Landtags wurde die Abstimmung
über Punkt 17 der Tagesordnung bis auf Dienstaqvormittaq
10 Uhr ausgesetzt.

Alsdann gab der Präsident Kenntnis von einer am
20 . Dezember 1909 eingegangenen Verordnung betr . Ver¬
längerung und Vertagung des Landtags

Wir Friedrich August rc. rc.
verordnen , was folgt:

Die Dauer des gegenwärtig versammelten Landtags

wird bis zum 4 . März 1910 verlängert . Zugleich
wird der Landtag mit seinem Einverständnis vom 21.
d. M . bis zum 8. Februar 1910 vertagt.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namensunterschrift
und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben Oldenburg , den 17 . Dezember 1909.

(Siegel ) gez. Friedrich August.

gez. Scheer.
und schloß die Versammlung um 2 ^ 4 Uhr . Die nächste
Versammlung wurde auf Dienstag , vormittags 10 Uhr.
angesetzt.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 9 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
21 . Dezember 1909.

Schröder Hergens.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Neunte Sitzung.

Oldenburg , den 21 . Dezember 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte , ver¬
las der Schriftführer Abg . Hergens das Protokoll der
vorigen Sitzung , welches genehmigt wurde.

Sodann trat man in die Tagesordnung ein.
17. Fortsetzung der Beratung über die selbständigen

Anträge Hergens , Tappenbeck und v. Fricken.
Der verbesserte Antrag Hergens

Ich beantrage
1. der Landtag wolle dem folgenden Gesetzentwürfe seine

verfassungsmäßige Zustimmung erteilen:
Gesetz für das Großherzogtum , betreffend einen

Gehaltszuschlag für die Zivilstaatsdiener.
8 1.

Die Wirksamkeit des Gesetzes vom 8. März 1909,
betreffend einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener , wird bis zum 31 . Dezember 1910 ausgedehnt.

8 2.
Auf den nach ß 1 zu gewährenden Gehaltszu¬

schlag finden alle für die Besoldung geltenden Vor¬
schriften Anwendung.

2 . der Landtag wolle der Staatsregierung zu den Vor¬
anschlägen für 1910 die erforderlichen Mittel zur
Verfügung stellen , um den nach dem vorstehenden
Gesetzentwürfe zu gewährenden Gehaltszuschlag be¬
streiten und um ferner den im Staatsdienste und in
Staatsbetrieben beschäftigten Personen , die nicht
Zivilstaatsdiener sind , die bisherige Aufbesserung
ihrer Bezüge weitergewähren zu können.

wurde angenommen , der Antrag Tappenbeck
Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung.

Ich beantrage , der Landtag wolle beschließen
der Staatsregierung werden die Mittel zur Ver¬
fügung gestellt , die erforderlich sind , um den Gehalts¬
zuschlag nach Maßgabe des Gesetzes vom 8. März
1909 , betr . einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener , bis zum 1. April 1910 zu bestreiten , und
um ferner den im Staatsdienste oder in Staats¬
betrieben beschäftigten Personen , die nicht Zivilstaats¬
diener sind , die bisherige Aufbesserung ihrer Bezüge
oder Löhne bis zum 1. April 1910 weiter zu ge¬
währen.

abgelehnt . Infolge Annahme des Antrag Hergens zog
der Abg . v. Fricken seinen Antrag:

Ich beantrage:
Der den Beamten für 1910 zu bewilligende Gehalts¬
zuschlag wird für steuerpflichtig erklärt,

zurück, der Landtag erklärte sich einverstanden . Anträge zur
2 . Lesung sind bis heute vorm . 10 ^ Uhr zu stellen.

18. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Stempelsteuergesetzesfür das Fürstentum Lübeck. 2.
Lesung . (Anlage 40 .)

Berichterstatter : Abg . Voß.
Antrag 1 wurde angenommen . Zum Anträge 2 wurde na¬
mentliche Abstimmung beantragt.

Mit „ja " stimmten die Abgg . : Ahlhorn (Osternburg ),
Driver , Enneking , Francke , v. Fricken , Griep,
Grube , Lanje , v. Levetzow , Müller (Nutzhorn ) ,
Müller (Brake ), Schröder , Schute , Sommer , Tho-
rade , Voß , Wessels , Westendorf , Willen . Mit

4
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„nein" stimmten die Abgg. : Ahlhorn (Hartwarderwurp),
Diers , Dursthoff , Feigel , Feldhus , Frye , Funch,
Gerdes , Habben , Heitmann , Holtmann , Hug,
Meyer , Plate , Schmidt , Schulz , Tantzen.

Der Antrag wurde mit 19 gegen 17 Stimmen ange¬
nommen. Damit ist Antrag 3 erledigt, Antrag 4 wurde
angenommen.

19. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung des
Finanzgesetzes für das Finanzjahr 1910.

Berichterstatter: Abg. Willen.
Der Antrag wurde angenommen.
20. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung über

den selbständigen Antrag des Abg. Dursthoff, betr. Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Aenderung des Stempelsteuergesetzes
für das Herzogtum.

Berichterstatter: Abg. Dursthoff.
Der Antrag wurde angenommen.
21. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage

der Staatsregierung, betr. Anstellung von Kreisschulinspel-
toren. (Anlage 50.)

Berichterstatter: Abg. Voß.
Der Antrag wurde angenommen.
22. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung des

Entwurfs eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg,
wegen Aufnahme Anleihe. (Anlage 51.)

Berichterstatter: Abg. Willen.
Der Antrag wurde angenommen.
Sodann trat eine Pause von 5 Minuten ein. Nach¬

dem die Beratung wieder ausgenommen war, kam der selb¬

ständige Antrag des Abg. Hergens in 2. Lesung zur Be¬
ratung.

Bericht zur 2. Lesung über den selbständigen Antrag
des Abg. Her ge ns, betr. den Entwurf eines Gesetzes über
den Gehaltszuschlag.

Hierzu hatte der Abg. Tappenbeck  folgenden Ver¬
besserungsantrag eingebracht.

Antrag zur zweiten Lesung des Gesetzes über den
Gehaltszuschlag

Ich beantrage dem Gesetze folgende Fassung zu
geben.

Gesetz für das Großherzogtum, betreffend einen
Gehaltszuschlag für die Zivilstaatsdiener.

8 1-
Die Wirksamkeit des Gesetzes vom 8. März 1909,
betreffend einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener, wird bis zum Erlaß neuer Gesetze über die Be¬
soldungen der im Z 1 des genannten Gesetzes auf¬
geführten Beamten, Volksschullehrer, Lehrerinnen
und Mitglieder des Gendarmeriekorps oder wenn
neue Besoldungsgesetze bis zum 1. Mai 1910 nicht
erlassen sein sollten, bis zum 31. Dezember 1910
ausgedehnt.

8 2.
Auf den nach 8 1 zu gewährenden Gehaltszuschlag
finden alle für die Besoldung geltenden Vorschriften
Anwendung.

Derselbe wurde mitberateu und abgelehnt. Der Antrag
Hergens  wurde angenommen.

Damit war die Tagesordnung erledigt. Die nächste
Sitzung wird auf Dienstag, den 8. Februar 1910, vorm.
10 Uhr, anberaumt. Tagesordnung: Brandkassegesetz.

(Schluß 11 Uhr 10 Min.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 10. Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung, am
8. Februar 1910.

Schröder. von Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zehnte Sitzung.

Oldenburg , den 8. Februar 1910 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung, der Schriftführer
Abg. v. Fricken verliest das Protokoll der vorangegangenen
Sitzung, welches genehmigt wird, und der Schriftführer
Abg. Her ge ns die Eingänge.

1. Petition der Anwohner des südl. Teils von Bremer¬
haven, betr. die Fähre Nordenham-Blexen-Bremer-
haven.

Eisenbahnausschuß.
2. Petition des Gemeindevorstandes zu Wulsdorf, betr.

desgl.
Eisenbahnausschuß/

3. Petition der Stadtbürgermeisterei Idar, betr. Errich¬
tung eines Amtsgerichts das.

Verwaltungsausschuß.
4. Petition des Hermann Fa der in Oberstem, betr.

Auszahlung des Betrages von ^ 589,12 aus der
Staatskasse für gelieferte Kiesschlagarbeiten.

Finanzausschuß.
5. Petition des StadtmagistratsHeppens, betr. die

Vereinigung der Gemeinden Bant, Heppens und
Neuende zu einer Stadt II. Klasse.

Verwaltungsausschuß.
6. Petition des Gemeindevorstandes in Bant, betr.

desgl.
Verwaltungsausschuß.

7. Petition des Gemeindevorstandes in Neuende, betr.
desgl.

Verwaltungsausschuß.
8. Petition der Grenzaufseher Pundtl , Dittmer,

Braue und Janßen,  betr . Gleichstellung im Ge¬
halt mit dienstjüngeren Kollegen.

Finanzausschuß.
9. Petition der Bewohner in Dangastermoor, betr. Zug¬

verbindung mit dem 12 Uhr 38 Min. von Wilhelms¬
haven abgehenden Personenzug.

Eisenbahnausschuß.
10. Mitteilung der oldenb. Amtstierärzte zu ihrer Pe¬

tition, betr. Gehaltsbezüge der beamteten Tierärzte
der deutschen Bundesstaaten.

Finanzausschuß.
11. Petition des Vorstandes des Gebietsvereins in Del¬

menhorst, betr. Aenderung des Art. 5 Z 3 und Art.
11 Z 1 der Gemeindeordnung.

Verwaltungsausschuß.
12. Petition von 16 Vereinen aus Bremerhaven, betr.

die Fähre zwischen Nordenham-Blexen und dem rechten
Weserufer.

Eisenbahnausschuß.
13. Vorlage 52 der Großh. Staatsregierung, betr. Ueber-

tragung von ^ 2600,— auf 1910 für den Neubau
der Chausseebrücke über die Hunte bei Huntebrück.

Finanzausschuß.
14. Vorlage 53 der Großh. Staatsregierung, betr. Ueber-

tragung der Restsumme von ^ 1209,— auf 1910
für die Verbesserung der Hafenanstalt Großensiel.

Finanzausschuß.
15. Vorlage 54 der Großh. Staatsregierung, betr. Ueber-

tragung von ^ 5300,— auf 1910 für den Bau



einer Orgel in der zur Strafanstalt in Vechta ge¬
hörenden Klosterkirche.

Finanzausschuß.
16 . Vorlage 55 der Großh . Staatsregierung , betr . Nach¬

bewilligung von ^ 8000, — zu Z 72 der Ausgaben
des Fürstentums Lübeck zur Beschaffung des Mo¬
biliars für den Neubau des Amtsgerichtsgebäudes
in Schwartau.

Finanzausschuß.
17 . Petition des Vorstandes der Müller -Zwangs -Jnnung

für Stadt und Amt Delmenhorst , betr . die Aufnahme
der Maschinen und Vorräte der Mühlen in die
Landesbrandkasse.

Verwaltungsausschuß.
18 . Petition des Verbandes der Bureauangestellten und

der Verwaltungsbeamten der Krankenkassen und Be¬
rufsgenossenschaften Deutschlands in Berlin , betr.
Berücksichtigung der Bureauangestellten bei der Be¬
setzung neuzuschaffender Stellungen bei den Gerichten.

Verwaltungsausschuß.

19 . Petition des Magistrats zu Geestemünde , betr . Fähr¬
verbindung Nordenham -Blexen -Geestemünde.

Eisenbahnausschuß.
Der Präsident teilt alsdann dem Landtage mit , daß

der Veteran Geh ring,  Wildeshausen seine Petition zurück¬
gezogen hat.

Beurlaubt sind die Abgg . Dörr , Griep , Roth.
Es fehlten entschuldigt die Abgg . Voß und v. Ham¬

merstein.
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Verwaltungsausschusses, über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg , betr.
das Oldenb . Brandkassengesetz. (Anlage 26 .)

Berichterstatter Abg . Müller (Nutzhorn ).

Die Verhandlungen beschränkten sich auf die allge¬
meine Beratung des Gesetzentwurfes.

Schluß der Sitzung 2 Uhr 15 Minuten.
Nächste Sitzung Mittwoch , den 9 . Febr ., vorm . 10 Uhr,

Fortsetzung der heutigen Tagesordnung.

Borgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 11 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
10 . Februar 1910.

Schröder . Herzens.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Elfte Sitzung.

Oldenburg , den 9. Februar 1910, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer Abg. Hergens das Protokoll der
vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann verlas
der Schriftftführer v. Fricken folgende Eingänge:

1. Petition der Förster des Fürstentums Birkenfeld,
betr. Gleichstellung in ihrer Besoldung mit den
übrigen mittleren Staatsbeamten.

Finanzausschuß.
2. Petitionen, des Oldenb. Wesermarsch-Herdbuchvereins,

1. Distrikt der Landwirtschaftskammer für das Her¬
zogtum Oldenburg, des Verbandes der Stammzucht¬
vereine für schwarzbuntes Niederungsvieh im Typ
der HannoverschenUnterwesermarschen, der land¬
wirtschaftlichen Vereine für Stotel und Umgegend,
Landwürden, Bremervörde, Ringstedt, Atens-Blexen,
Burhave, Tossens, Eckwarden, Abbehausen-Stoll-
hamm, Esenshamm, Seefeld, Bramstedt und Um¬
gegend, Hagen, Heerstedt und Umgegend, Beverstedt
und Umgegend und der südöstlichen Geesteniederung,
des Hauptvereins Bremervörde, des Stammzucht¬
vereins für die Unterweser-Geest und des Vereins
der Stammviehzüchter in den Hannoverschen Unter¬
wesermarschen, betr. Erhaltung der Weserfähre Nor-
denham-Blexen-Geestemünde.

Eisenbahnausschuß.

Der Landtag erklärte sich mit den Ueberweisungen ein¬
verstanden. Darauf trat man in die Tagesordnung ein.

Fortsetzung der gestrigen Tagesordnung(Braudkassen-
gesetz betr.)

Berichterstatter: Abg. Müller (Nutzhorn).
In Antrag 1 beantragte der Abg. Habben  nament¬

liche Abstimmung.
Mit ja stimmten die Abgg. Ahlhorn (Osternburg ),

Ahlhorn (Hartwarderwurp ), Dursthoff , Driver , Fei¬
gel , Feldhus , Frye , v. Fricken , Funch , Grube,
v. Hammerstein , Hergens , Hollmann , Lanje,
Mohr , Müller (Brake ), Plate , Schute , Tappenbeck,
Thorade , Wessels , Westendorf,  mit nein stimmten
die Abgg. Enneking , Gerdes , Habben , Heitmann,
Henn , Hug , Meyer , Müller (Nutzhorn ), Schmidt,
Schröder , Schulz , Sommer , Steenbock , Tantzen,
Voß , Willen.

Der Antrag wurde angenommen, damit Antrag 2 er¬
ledigt. Vor Abstimmung über den Antrag 3 wurde der
Antrag Tappenbeck:

Ich beantrage
Der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,
bis zur zweiten Lesung des Gesetzes zu prüfen, ob
der Entwurf Bestimmungen enthält, die ein Hinder-
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nis für einen Anschluß der Landesbrandkasse an den
Feuerversicherungsverband in Mitteldeutschland bilden,

mitberaten und abgelehnt.
Die Anträge 3 bis 8 inkl . wurden angenommen . Die

Anträge 10 und 9 wurden abgelehnt , damit sind die An-

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 12
10 . Februar 1910.

träge 11 und 12 erledigt . Die Anträge 13 bis 32 inkl.
wurden angenommen . Darauf beschloß der Landtag , sich
bis morgen früh 10 Uhr zu vertagen . Morgen früh Fort¬
setzung der heutigen Tagesordnung.

(Schluß 1 Uhr 50 Min .)

> Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am

Schröder. v. Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zwölfte Sitzung.

Oldenburg , den 10. Februar 1910 , vormittags 10 Uhr.

- - -

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer Abg. von Fricken  das Protokoll
der voraufgegangenen Sitzung. Das Protokoll wurde ge¬
nehmigt.

Der Präsident teilte mit, daß eine Petition des Ge¬
meindevorstandes zu Dedesdorf, betr. die Erhaltung der
Weserfähre Nordenham-Blexen-Geestemünde, eingegangen
und dem Eisenbahnausschuß überwiesen worden sei.

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Fortsetzung der Beratung über den Bericht des Ver¬

waltungsausschussesüber den Entwurf eines Gesetzes, betr.
die Oldenburgische Brandkaffe. (Anlage 26,)

Berichterstatter: Abg. Müller (Nutzhorn ).
Es wurden angenommen die Ausschußanträge 33 bis

53, abgelehnt der Antrag 54 und damit der Antrag 55
erledigt, angenommen die Anträge 56 bis 69.

Der Antrag 70 wurde in namentlicher Abstimmung
mit 33 gegen 6 Stimmen abgelehnt. Es stimmten dafür
die Abgeordneten: Enneking , Geldes , Habben , Henn,
Müller (Nutzhorn ), Westendorf;  dagegen die Abgeord¬
neten: Ahlhorn (Osternburg ), Diers , Dörr , Durst¬
hoff , Driver . Feigel , Feldhus , Francke , Frye,

v. Fricken, Funch,  Frhr . v. Hammerstein , Heitmann,
Hergens , Hollmann , Hug , Lanje , v. Levetzow,
Meyer , Mohr , Müller (Brake ), Roth , Schmidt,
Schröder , Schulz , Sommer , Steenbock , Tantzen,
Tappenbeck , Thorade , Voß,  Wessels , Wilken.

Angenommen wurde der Antrag 71 und 72. dadurch
der Antrag 73 erledigt, abgelehnt der Antrag 74, ange¬
nommen der Antrag 75, abgelehnt mit 18 gegen 16 Stim¬
men der Antrag 76 und damit der Antrag 77 erledigt,
angenommen der Antrag 78, abgelehnt der Antrag 79, an¬
genommen die Anträge 80 und 81.

Es wurde darauf beschlossen, die Sitzung zu vertagen.
Der Präsident teilte mit, daß ein selbständiger Antrag

des Abg. Enneking:
Ich beantrage, der Landtag wolle beschließen, die
Staatsregierung zu ersuchen, das Amtsgericht Damme
tunlichst im Laufe dieses Jahres wieder einzurichten,

eingegangen sei. Er überwies den Antrag, dessen Berück¬
sichtigung der Landtag wünschte, dem Verwaltungsausschuß,
und bestimmte die nächste Sitzung auf Freitag, den 11. Fe¬
bruar, vormittags 10 Uhr.

(Schluß der Sitzung nachmittags 2,10 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 13. Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung, am
11. Februar 1910.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt. Oldenburg.

Dreizehnte Sitzung.

Oldenburg , den 11. Februar 1910 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer Abg. Dörr  das Protokoll der
zwölften Sitzung. Das Protokoll wurde genehmigt.

Der Präsident gab darauf dem Landtag Kenntnis von
dem Ableben des Abg. Griep  und konstatierte, daß die
Abgeordneten sich zu Ehren des Verstorbenen von ihren
Sitzen erhoben hätten.

Nachdem der Präsident sodann mitgeteilt hatte, daß
eine Petition des Handelsvereins Nordenham, betr. Fuß¬
gängerbrücke über die sämtlichen Gleisanlagen an der Müller¬
straße in Nordenham, eingegangen und dem Eisenbahnaus¬
schuß überwiesen worden sei, wurde in die Tagesordnung
eingetreten.

Fortsetzung der Beratung über den Bericht des Ver-
wattungsausschuffes über den Entwurf eines Gesetzes, betr.
die Oldenburgische Brandlasse. (Anlage 26.)

Berichterstatter: Abg. Müller (Nutzhorn).
Angenommen wurden die Anträge 82, 83, 84, 85,

86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98—100,
101—102, 103, 104—105, 106.

Zu dem Antrag 107 teilte der Präsident mit, daß ein
selbständiger Antrag des Abg. Müller (Nutzhorn) :

Der Landtag wolle beschließen, die Staatsregierung
zu ersuchen, den Provinzialräten der Fürstentümer
die Frage vorzulegen, ob im gegenwärtigen Stadium

der Brandkassenorganisationnicht ein Anschluß der
Fürstentümer zweckmäßig sei,

eingegangen sei.
Der Landtag lehnte es ab, diesen Antrag in Betracht

zu ziehen.
Es wurden sodann noch die Anträge 107, 108 und

109 angenommen.
Der Präsident teilte mit, daß Anträge zur zweiten

Lesung bis Dienstag, den 15. Februar, abends 7 Uhr, ein¬
zubringen seien, und beraumte die nächste Sitzung auf eben
diesen Tag , vormittags 10 Uhr, mit folgender Tages¬
ordnung:

1. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Jnventa-
rien der zur Eisenbahn gehörigen Gebäude und
Grundstücke. (Anlage 45.)

2. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
des BürgermeistersOr . Büsing  in Jever.

3. Fortsetzung der Beratung über den Bericht desselben,
betreffend Entwurf eines Gesetzes für das Herzog¬
tum Oldenburg, betreffend die Vereinigung der Stadt¬
gemeinde Heppens und der Landgemeinden Bant
und Neuende zu einer Stadt Rüstringen. (An¬
lage 24),

an.
(Schluß der Sitzung 12 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 14. Sitzung des LXLI . Landtags, 2. Versammlung,
am 15. Februar 1910.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Vierzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 15. Februar 1910, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer Abg. Dörr das Protokoll der
13. Sitzung. Das Protokoll wurde genehmigt. Der Präsi¬
dent ließ darauf die folgenden Eingänge, von denen er die
unter 1. und 3. dem Finanzausschuß, den unter 2. dem
Verwaltungsausfchuß überwiesen habe,

1. Petition der Zeitungsverleger des Herzogtums Olden¬
burg, betr. Bezahlung der amtlichen Anzeigen an die
Zeitungsverleger des Herzogtums.

Finanzausschuß.
2. Petitionen der Gemeinderäte von Kirschweiler, Voll¬

mersbach, Gerach, Algenrodt, Mackenrodt, Tiefenstein,
Hettenrodt und Regulshausen, betr. Errichtung eines
Amtsgerichts in Idar.

Verwaltungsausschuß.
3. Petition der Forstwärter des Fürstentums Birken¬

feld um Gehaltserhöhung.
Finanzausschuß.

verlesen und teilte mit, daß die nachstehenden Interpellationen
eingegangen seien:

Herrschen in Eutin derart unsichere Zustände, und
sind die städtischen Sicherheitsorgane dort so unzu¬
reichend, daß eine Regierungsverfügungnotwendig
ist, wonach die doppelt besetzten Gendarmerie-Stationen
schon seit Wochen von einem Gendarm entblößt
werden, damit diese den Wachdienst in Eutin Nacht
für Nacht ausüben? gez. R. Francke.

Aus welchem Grunde hatdieStaatsregierungbestimmt,
daß die öffentlichen Bekanntmachungen der Behörden

Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung.

nur in den „Oldenburgischen Anzeigen" veröffent¬
licht werden sollen? gez. Müller (Brake).

Der Präsident setzte die Interpellationen auf die Tages¬
ordnung der nächsten Sitzung.

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Jnven-

tarien der zur Eisenbahn gehörigen Gebäude und Grund¬
stücke. (Anlage 45.)

Berichterstatter: Abg. Schute.
Der Ausschußuntrag wurde angenommen.
2. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition

des Bürgermeisters vr . Büsing  in Jever.
Berichterstatter: Abg. Habben.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Fortsetzung der Beratung über den Bericht des

Verwaltungsausschusses, betr. Entwurf eines Gesetzes für
das Herzogtum Oldenburg, betr. die Vereinigung der Stadt¬
gemeinde Heppens und der Landgemeinden Bant und Neu¬
ende zu einer Stadt Rüstringen. (Anlage 24.)

Berichterstatter: Die Abgg. Driver und Schulz.
Der Präsident teilte zu dem Antrag 1 des Mehrheits¬

berichts mit, daß ein selbständiger Antrag des Abg. Ahl¬
horn (Osternburg)

Ich beantrage:
1. Die Stadtgemeiude Heppens und die Landgemeinden

Bant und Neuende werden zu einer Stadt I . Klasse
unter dem Namen „Stadtgemeinde Rüstringen"
vereinigt.

5
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2. den Gesetzentwurf mit diesem Anträge an den
Verwaltungsausschuß zurückzuweisen,

vorliege. Der Landtag beschloß, den Antrag in Betracht zu
ziehen.

Der Abg. Ahlhorn (Osternburg) zog seinen selbstän¬
digen Antrag zurück und brachte zu dem Antrag 1 des Be¬
richts und dem8 1 der Vorlage den folgenden Verbesserungs¬
antrag ein:

Ich beantrage:
Z 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
1. Die Stadtgemeinde Heppens und die Landgemein¬

den Bant und Neuende werden zu einer Stadt
I . Klasse unter dem Namen „Stadtgemeinde
Rüstringen" vereinigt.

Der Präsident stellte die Unterstützungsfrage, die vom
Landtag bejaht wurde.

Der Antrag 2 der Mehrheit wurde abgelehnt, sodann
der Antrag Ahlhorn  in namentlicher Abstimmung mit 22
gegen 20 Stimmen angenommen. Für den Antrag Ahl¬
horn  stimmten die Abgg. Habben,  Frhr . v. Hammer¬
stein , Henn , Hergens , Hollmann , v. Levetzow,
Mohr , Müller (Nutzhorn ), Plate , Schröder , Schute,
Sommer , Thorade , Westendorf , Ahlhorn (Ostern¬
burg), Ahlhorn (Hartwarderwurp ), Driver , Feigel,
Feldhus , Francke , Frye , v. Fricken;

dagegen stimmten die Abgg. Gerdes , Grube , Heit¬
mann , Hug , Lanje , Meyer , Müller (Brake ), Roth,
Schmidt . Schulz , Steenbock , Tantzen , Tappenbeck,
Voß , Wessels , Willen , Diers , Dörr , Dursthoff,
Enneking.

Weiter wurden die 88 2—8 der Vorlage abgelehnt.
Der Präsident teilte mit, daß Anträge zur zweiten

Lesung bis zum 17. Februar, abends7 Uhr, einzubringen seien.
Weiter machte der Präsident bekannt, daß ein selbstän¬

diger Antrag des Abg. v. Hammerstein:
Der Landtag wolle folgendem Gesetzentwurf seine
Zustimmung erteilen:

Entwurf eines Gesetzes zur Aenderung des Stempel¬
steuergesetzes für das Fürstentum Birkenfeld vom
14. Mai 1908.

Im 8 2 des Stempelsteuergesetzesvom 14. Mai
1908 werden die Worte „6. Vollmachtserklärun¬
gen" durch folgende Worte ersetzt:

„6. Prozeßvollmachten, sowie Vollmachten, die
zum Gebrauche bei einer Behörde oder einem
Beamten des Reichs oder eines Bundesstaates
bestimmt sind".

eingegangen sei. Der Landtag beschloß, diesen Antrag in
Betracht zu ziehen.

Schluß der Sitzung 1.10 Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 15. Sitzung des XXXI . Landtags, 2. Versammlung, am
28. Februar 1910.

Schröder. Dörr.



Protokoll

die Verhandlungen
der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Fünfzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 28. Februar 1910, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
verlas der Schriftführer Abg. Dörr  das Protokoll der
vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann verlas
der Schriftführer Abg. v. Fricken  folgende Eingänge:

1. Petition des Vorstandes des landwirtschaftlichen
Vereins Lehe u. a., betr. Fährverbindung zwischen
dem oldenburgischen und dem jenseitigen Weserufer.

Eisenbahnausschuß.
2. Petition des kaufmännischen Vereins Geestemünde,

betr. Fährverbindung Geestemünde—Blexen—Nor¬
denham.

Eisenbahnausschuß.
3. Petition des Stadtmagistrats Nordenham, betr. Her¬

stellung einer Fußgängerbrücke über die sämtlichen
Gleisanlagen an der Müllerstraße in Nordenham.

Eisenbahnausschuß.
4. Vorlage 56 der Großherzoglichen Staatsregierung,

betr. Einräumung einer Ueberwegung über die Forst¬
gründe in Neuenburg.

Finanzausschuß.
5. Petition des Gerhard Peters  in Moorsee und

Genossen, betr. Fährverbindung Nordenham-
Blexen—Geestemünde.

Eisenbahnausschuß.
6. Petition des Ingenieurs August Hanß  in Berlin,

betr. Bewilligung von Barmitteln und Bereitstellung

staatlichen Geländes zur Durchführung eines neuen
Projektes zur Ausnutzung von Ebbe und Flut am
Jadebusen.

Finanzausschuß.

7. Petition 1. des Bürgervereins Geestemünde, 2. des
Haus- und Grundbesitzervereins Geestemünde und
Wulsdorf, 3. des kaufmännischen Vereins Geeste¬
münde, 4. des Dampfseefischereivereins„Unterweser"
daselbst, 5. des Vereins der Fischländer und Reeder
daselbst und 6. des Vorstandes der Fischereihafen¬
betriebsgenossenschaft daselbst, betr. Weserfähre
Nordenham—Blexen—Geestemünde.

Eisenbahnausschuß.
8. Petition des Seminarlehrers Pille in Vechta um

Anrechnung früherer Dienstjahre.
Verwaltungsausschuß.

9. Petition der Streckenarbeiterder 26. Bahnmeisterei
um Gleichstellung im täglichen Verdienst mit den
Streckenarbeitern der 16. Bahnmeisterei.

Eisenbahnausschuß.

10. Vorlage 57 der Großherzoglichen Staatsregierung,
betr. Erweiterung der Anlegevorrichtung vor den
Gründen der Elsflether Heringsfischereigesellschaft.

Finanzausschuß.
11. Petition des Stadtmagistrats Heppens, betr. Nicht-
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einbeziehen des Amtes Rüstringen in die olden-
burgische Landesbrandkasse.

Verwaltungsausschuß.

12 . Petition des Hausbesitzervereins in Heppens , betr . dgl.
Verwaltungsausschuß.

13 . Petition des Bürgervercins Nordenham , betr . Fähr¬
verbindung nach Bremerhaven.

Eisenbahnausschuß.

14 . Petition des Vereins der Saalinhaber Rüstringens,
betr . Zulassung von Ausnahmen von der Bestim¬
mung des Kli Abs . 3 des Gesetzes für das Herzog¬
tum Oldenburg , betr . die Sonn - und Feiertage.

Verwaltungsansschuß.

Der Landtag erklärte sich mit den Ueberweisungen
einverstanden.

Darauf verkündete der Präsident folgende Eingänge:

1. Selbständiger genügend unterstützter Antrag des
Abg . Thorade:

Ich beantrage , der Landtag wolle die Staats¬
regierung ersuchen , dem nächsten Landtage einen
Gesetzentwurf vorzulegen , in welchem die Haftpflicht
für Sachschäden bei dem Eisenbahnbetriebe ge¬
regelt wird.

Der Landtag beschloß, den Antrag in Betracht zu ziehen
und dem Eisenbahnausschuß zu überweisen.

2 . Interpellation des Abg . Enneking:
Sind der Staatsregierung die vielen Klagen über
die Handhabung des Einkommensteuerschätzungs¬
verfahrens im Amte Vechta bekannt und wie ge¬
denkt sie denselben abzuhelfen?

Die förmliche Vorbringung und Begründung dieser
Interpellation setzte der Präsident auf die nächste Tages¬
ordnung.

3 . Mitteilung der Staatsregierung:
Die Vorlagen der Staatsregierung wegen Aenderung

der Besoldung der Zivilstaatsdiener , der Gendarmen und
der Lehrer und Lehrerinnen an Volksschulen , nämlich die
Schreiben vom 6. Oktober 1909 , Anlage 12 , vom
8. Oktober 1909 , Anlage 13 , vom 12 . Oktober 1909,
Anlage 15 , vom 20 . Oktober 1909 , Anlage 23 , vom
28 . Oktober 1909 , Anlage 32 , und vom 1. November
1908 , Anlage 34 , werden zurückgezogen . Die Staats-
regierung beabsichtigt , die Vorlagen demnächst wieder ein¬
zubringen unter Beifügung einer Denkschrift über die
Möglichkeit und den etwaigen Umfang einer Verein¬
fachung und Verbilligung der Verwaltung.

4 . Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg über das Diensteinkommen der Lehrer und
Lehrerinnen an den Volksschulen.

Der Landtag beschloß diesen Gesetzentwurf im Plenum
zu beraten.

5 . Selbständiger , genügend unterstützter Antrag des
Abg . Or . Driver:

Ich beantrage , der Landtag wolle folgendem Gesetz¬
entwürfe zustimmen:

Gesetz für das Großherzogtum , betr . Aende¬
rung des Gesetzes vom 31 . Dezember 1909,
betr . einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener.

Einziger Paragraph.
Im ß 1 des Gesetzes vom 31 . Dezember 1909,
betr . einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats-
diencr werden die Worte „31 . Dezember 1910"
durch „30 . April 1911 " ersetzt.

Der Landtag beschloß, diesen Antrag in Betracht zu
ziehen und im Plenum zu erledigen.

Abg . v. Hammerstein zog seinen selbständigen Antrag
auf Vereinfachung der Verwaltung zurück.

Sodann trat man in die Tagesordnung ein.

1. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . Verbesserung der Hafenanstalt Großen¬
siel. (Anlage 53 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Der Antrag wurde angenommen.

2. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . Ersuchen um Erklärung der Zustim¬
mung zu der nachträglichen Uebertraguug der Summe von
5300 ^ ans das Finanzjahr 1910 zu Z 103 des Voran¬
schlages der Ausgaben. (Anlage 54.)

Berichterstatter : Abg . Feigel.
Der Antrag wurde angenommen.

3. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 52.
(Chausseebrücke bei Huntebrück.)

Berichterstatter : Abg . Holl mann.
Der Antrag wurde angenommen.

4. Bericht des Finanzausschusses zu der Vorlage der
Staatsregierung , betr . Nachbewilliguug für den Neubau
des Amtsgerichtsgebäudes in Schwartau . (Anlage 55.)

Berichterstatter : Abg . Voß.
Der Antrag wurde angenommen.

5. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr. die Einräumung einer Ueberwegung
über staatliche Forstgründe im Revier Neuenburg . (An¬
lage 56 .)

Berichterstatter : Abg . Wilken.
Der Antrag wurde angenommen.

6. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen
Antrag des Abg. Müller (Nutzhorn).

Berichterstatter : Abg . Enneking.

Auf einen genügend unterstützten Antrag des Abg.
Müller (Nutzhorn ) hin wurde der Antrag zur Beratung
gebracht und zurückgezogen.
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7. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition
von Interessenten in Mariensiel , unterstützt durch den
Handels - und Gewerbeverein in Oldenburg , betr . die Er¬
richtung einer Güterabfertigung in Mariensiel.

Berichterstatter : Abg . Diers.
Der Antrag wurde angenommen.

8 . Bericht des Eisenbahnausschusses , betr . die Petition
des landwirtschaftlichen Vereins Goldenstedt über Golden-
stedter Bahnangelegenheit.

Berichterstatter : Abg . Westendorf.
Der Antrag wurde angenommen.

9 . Bericht des Eisenbahnausschusses , betr . das Bitt¬
gesuch des Gutsbesitzers Julius Müller (Nutzhorn ) um
Maßnahmen zur Verhütung der Brandgefahr beim Eisen¬
bahnbetrieb von der in seinem Gehölze belegenen Strecke
der Großherzoglich Oldenburgischen Eisenbahn.

Berichterstatter : Abg . Plate.
Die Anträge 1 und 2 wurden angenommen.
10 . Bericht des Eisenbahnausschusses , betr . Petition der

Einwohner von Heidkrug und Umgegend um die Einrichtung
einer Güter -, Ml - und Stückgutabfertigungsstelle in Heidkrug.

Berichterstatter : Abg . Plate.
Der Antrag wurde angenommen.

11. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition
des Handelsvereins für Cloppenburg und Umgegend und
des landwirtschaftlichen Vereins Cloppenburg um bessere
Zugverbindung zwischen Oldenburg und Osnabrück.

Berichterstatter : Abg . Lanje.

Zum Anträge des Ausschusses stellte der Abg . Feigel
solgenden Antrag:

Ich beantrage:
Der Landtag wolle den Antrag des Eisenbahn¬
ausschusses ablehnen und die Petition der Staats¬
regierung zur Prüfung überweisen.

Da die Unterstützungsfrage bejaht wurde , wurde der¬
selbe zur Beratung gestellt und abgelehnt . Der Ausschuß¬
antrag wurde angenommen.

12 . Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition
des Johann Eilers und Konsorten zu Danganstermoor
um Zugverbindung mit dem um 12,38 Uhr von Wilhelms¬
haven abgehenden Personeuzuge mit Dangastermoor.

Berichterstatter : Abg . Lanje.
Der Antrag wurde angenommen.

13 . Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petitionen
des Stadtmagistrats und Handelsvereins in Nordenham
wegen Herstellung einer Fußgängerbrücke über die sämtlichen
Gleisanlagen an der Müllerstraße in Nordenham.

Berichterstatter : Abg . Müller (Brake ).
Der Antrag wurde angenommen.

13a . Interpellation des Abg . Francke , wie mitgeteilt.

Die Staatsregierung erklärte sich bereit , die Inter¬
pellation sofort zu beantworten.

Beantwortung der Interpellation des Abgeordneten
Francke:

„In der Stadt Eutin sind im letzten Winter mehrere
schwere Diebstähle , Einbrüche und Einbruchsversuche in
einer Weise verübt , daß mit Recht eine Beunruhigung der
Bevölkerung eintrat.

Da die in der Stadt Eutin vorhandene staatliche
und städtische Polizeimannschaft nicht ausreichte , in ge¬
nügender Weise für die öffentliche Sicherheit zu sorgen
und die Verbrecher zu ermitteln , sind auf pflichtmäßige
Anordnung der Großherzoglichen Regierung in einigen
Nächten der letzten Monate zur Verstärkung der Polizei
in Eutin abwechselnd je ein Gendarm von Ahrensbök
und Schwartau herangezogcn . Jeder dieser Gendarmen
hat seine Station in etwa sechs Nächten verlassen müssen.
Von einer Entblößung der Stationen Schwartau und
Ahrensbök kann nicht die Rede sein.

Nachdem die Diebesbande in Stärke von fünf Köpfen
dingfest gemacht war , ist die Abkommandierung von Gen¬
darmen eingestellt worden ."

14 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petitton
des Rechuungsstellers und Rechnungsführers B . D . Olt¬
manns  zu Zwischenahn.

Berichterstatter : Abg . Schmidt.
Der Antrag wurde angenommen.

15 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den selb¬
ständigen Antrag des Abgeordneten Enneiing , betr . Wieder¬
einrichtung des Amtsgerichts Damme.

Der Antrag der Mehrheit des Ausschusses wurde mit
28 Stimmen angenommen.

16 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
des Vorsitzenden des Delmeuhorster Gebietsvereins , H. Lange.

Zum Anträge der Mehrheit stellte der Abg . Schulz
folgenden Minderheitsantrag:

Ich beantrage:
Die Petition der Staatsregierung zur Berück¬
sichtigung zu überweisen.

und zog ihn nach Ablehnung des Antrags Tantzen zurück
und der Abg . Tantzen folgenden genügend unterstützten
Verbesserungsantrag:

Ich beantrage:
Der Landtag wolle die Petition der Großherzog¬
lichen Staatsregierung als Material für eine
etwa bevorstehende Gesetzesvorlage , betr . Aenderung
der Gemeindeordnung , überweisen.

Derselbe wurde abgelehnt.

In namentlicher Abstimmung wurde der Ausschußantrag
angenommen.

Mit ja stimmten die Herren Abgg . Ahlhorn (Hart-
warderwurp ), Diers , Driver , Enneking , Feigel,
Feldhus , Francke , Frye , v. Fricken , Funch , Gerdes,
Grube , Habben,  Frhr . v. Hammerstein , Hergens,
Hollmann , Lanje , v. Levetzow , Mohr , Müller
(Nutzhorn ), Müller (Brake ), Plate , Schröder , Schute,



Sommer , Thorade , Westendorf , Wilken ; mit nein
stimmten die Herren Abgg.  Dörr , Dur st ho ff , Heit¬
mann , Hug , Meyer , Roth , Schmidt , Schulz,
Steenbock , Tantzen , Tappenbeck , Voß , Wessels.

17. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
des Verbandes der Bureauaugestellten und der Verwaltungs¬
beamten der Krankenkasse» und Berufsgenofsenschaften
Deutschlands, betr. Berücksichtigung der Bureauangestellten
bei der Besetzung neu zu schaffender Stellungen bei den
Gerichten.

Berichterstatter : Abg.  Sommer.
Der Antrag wurde angenommen.
18. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses über

die Petition der ehemaligen Hebamme Frau Allmers in
Rastede, betreffend Unterstützung.

Berichterstatter : Abg.  Grube.
Der Antrag wurde angenommen.
Darauf verkündigte der Präsident noch folgende Inter¬

pellation des Abg . v. Levetzow:
Gedenkt die Staatsregierung eine Verordnung zu er¬

lassen , um das kinematographische Theaterwesen zu ordnen,
um namentlich Aufführungen vor Kindern zu verhindern,
die schädlich auf das Gemüt einwirken können?

Dieselbe wurde auf die nächste Tagesordnung gesetzt.
Nächste Tagesordnung : Interpellation Enneking und

v. Levetzow  und Brandkassengesetz.
(Schluß 1 Uhr 20 Min .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 16 . Sitzung des LXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
2 . März 1910.

Schröder. von Fricken.
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2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Sechzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 2. März 1910 , vormittags 10 Uhr.
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Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Abg. v. Fricken
das Protokoll der vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Der Präsident teilte dem Landtage mit, daß fortan
Petitionen als zu spät eingegangene behandelt und den
Petenten zurückgegeben würden. — Ferner wurde ein Ein¬
gang des Staatsministerium betr. Vermehrung des Gen¬
darmeriekorps dem Finanzausschuß zur Beratung über¬
wiesen. — Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten.

1. Interpellation des Abg. Enneking.
Die Interpellation wurde begründet und durch das

Finanzministerium beantwortet:
„Das Finanzministerium ist nach wie vor auf das

Ernsteste bestrebt, die Ungleichmäßigkeiten, welche bezüglich
der Einkommensteuer-Veranlagung im Amte noch bestehen,
mit dem ihm gesetzlich zur Verfügung stehenden Mitteln
zu beseitigen.

Was die äußere Handhabung der Veranlagung im
Amte Vechta anbetrifft, so sind Klagen, welche zu be¬
sonderen Maßnahmen hätten Veranlassung geben können,
an die Staatsregierung nicht herangetreten."

2. Interpellation des Abg. v. Levetzow.
Die Interpellation wurde begründet und durch die Re¬

gierung beantwortet:
„Die Beantwortung der Interpellation bedarf keiner

großen Ueberlegung. Die Frage, die der Herr Inter¬

pellant gestellt hat, kann einfach bejaht werden. Die Re¬
gierung hat in der Frage der kinematographischen Theater,
die mit deren Vermehrung eine akute geworden ist, Ma¬
terial gesammelt, um festzustellen, in welcher Weise das
Kinematographenwesen zu ordnen ist, und in welcher
Weise an anderen Orten vorgegangen ist. Selbst¬
verständlich ist auch die Frage, inwieweit Kinder zu den
kinematographischen Theatern zugelaffen werden können,
eine wichtige, die besonders geprüft wird. Im übrigen
ist es selbstverständlich, daß wichtige Fragen im Interesse
der Allgemeinheit zu berücksichtigen sind."

3. Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2. Lesung
des Entwurfs eines Gesetzes, betreffend die Oldenburgische
Braudkaffe. (Anlage 26.)

Berichterstatter Abg. Müller (Nutzhorn).
Der Regierungsbevollmächtigte korrigiert seinen Antrag

zum § 1 Absatz1 folgendermaßen:
Ich beantrage dem 8 1 Absatz 1 unter Ablehnung
des in erster Lesung beschlossenen dritten Absatzes
zum 8 1 folgende Fassung zu geben:

Jedes im Herzogtum Oldenburg belegene Gebäude
soll, soweit dies Gesetz keine Ausnahme macht,
bei der OldenburgischenBrandlasse versichert
werden. Für die in den Bezirken der Amtsver¬
bände Jever und Rüstringen belegenen Gebäude,
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sowie für Kirchen, Kapellen und Kirch- und
Glockentürme tritt diese Verpflichtung erst mit
dem 1. Januar 1916 ein, unbeschadet der Be¬
rechtigung zur Versicherung schon sofort von dem
Inkrafttreten des Gesetzes an.

Antrag 1 wurde in namentlicher Abstimmung mit 21
gegen 17 Stimmen abgelehnt, dagegen stimmten die Abgg.
Ahlhorn (Hartwarderwurp), Dursthoff , vr . Driver,
Feigel , Feldhus , Frye , v Fricken , Funch , Grube,
v. Hammer st ein , Hergens , Hollmann , Lanje , Mohr,
Müller (Brake), Plate , Schute , Tappenbeck , Tho-
rade , Wessels , Westendorf ; dafür stimmten die Abg.
Diers , Enneking , Geldes , Habben , Heitmann,
Hug , Meyer , Müller (Nutzhorn), Roth , Schmidt,
Schröder , Schulz , Sommer , Steenbock , Tantzen,
Voß , Wilken.

Der Antrag 3 wird angenommen und dadurch der
Antrag 2 erledigt.

Die Anträge 5, 6, 7, 8, 9 werden angenommen.
Der Antrag 10 durch Zurückziehung des Antrages

Müller (Brake) erledigt.
Zum Z 19 stellt der Regierungsvertreter folgenden Ver-

besferungsantrag:
Von der Brandkasfeverwaltung ist für jedes Jahr
Rechnung abzulegen und dem Ministerium des Innern
zur Prüfung und Feststellung einzureichen. Auch ist
von ihr eine Uebersicht über die nach der abgelegten
Rechnung des verflossenen Jahres vorgekommenen
Einnahmen und Ausgaben nach den einzelnen Po¬
sitionen des Voranschlags getrennt und über die

stattgehabten Brandschäden nach Art (Vollschaden,
Teilschaden) und Ursache zu veröffentlichen.

Der Antrag des Regierrungsvertreters mit dem zum
8 19 eingebrachten Verbesferungsantragwird angenommen.

Die Anträge 11 und 16 werden erledigt durch Zurück¬
ziehung der Anträge des Abg. Tappenbeck.

Der Antrag 15 wird durch Zurückziehung des Antrages
Durst hoff erledigt.

Der Antrag 13 wird abgelehnt.
Die Anträge 12 und 14 angenommen.
Zum Anträge 17 stellt der Regierungsvertreter einen

Verbesferungsantrag:
Unter Streichung des letzten Absatzes in der Re¬
gierungsvorlage dem zweiten Absätze folgenden
Wortlaut zu geben:

Der Ausschuß ist nur beschlußfähig, wenn minde¬
stens zwei Drittel der Mitglieder anwesend sind.

Der Antrag 17 mit dem Verbesferungsantrag des Re¬
gierungsbevollmächtigten wird angenommen.

Der Präsident teilt dem Landtage mit, daß die Wahl¬
akten über die Wahl des Abg. Driver , VII . Wahl¬
kreis, dem Landtage zugegangen. — Die Prüfung der
Wahlakten findet am Donnerstag, den 3. März, vormittags
9^ 4 Uhr, durch die Abgeordneten des 1., 2., 3. Wahl¬
kreises statt.

Schluß der Versammlung2 Uhr 5 Minuten.
Die nächste Sitzung wurde auf Donnerstag, den

3. März, vormittags 10 Uhr, anberaumt.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 17. Sitzung des XLXI . Landtags, 2. Versammlung, am
3. März 1910.

Schröder Hergens.
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Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Versammlung eröffnet hatte,
erstattete der Abg. Ahlhorn (Hartwarderwurp ) Bericht über
die Prüfung der Wahlakten betr. den Abg. Driver.  Da
die Wahl nicht beanstandet wurde, erklärte der Landtag die
Wahl für gültig. Darauf wurde der Abg. Driver  vereidigt.

Danach trat man in die Tagesordnung ein.
Vor Beginn der Beratung über den Antrag 19 zum

Brandkasseugesetzbeantragte der Regierungskommissar, der
Landtag wolle der Auffassung beitreten, daß durch An¬
nahme des Antrages Nr . 3 zur zweiten  Lesung der durch
Annahme des Antrages Nr . 3 zur ersten  Lesung ge¬
faßte Beschluß des Landtags beseitigt sei. Der Landtag
entschied in diesem Sinne.

1. Fortsetzung der Beratung über das Brandkasseugesetz
zur2. Lesung.

Der Antrag 19 wurde angenommen, damit ist An¬
trag 18 erledigt. Die Anträge 20 und 21 wurden ange¬
nommen, der Antrag 22 wurde abgelehnt, der Antrag 23
wurde angenommen, ebenso Antrag 24, damit sind die An¬
träge 25, 26, 27 und 28 erledigt. Antrag 29 wurde an¬
genommen, ebenfalls die Anträge 30 und 31. Der Haupt¬
antrag des Abg. Müller  zum 8 41 ist abgelehnt, damit
Antrag 32 des Ausschusses erledigt. Antrag 33 wurde
abgelehnt, Antrag 34 wurde angenommen, Antrag 35 wurde
abgelehnt. In den VerbesserungsantragHergens  werden
mit Zustimmung des Landtags in der letzten Zeile unten
zwischen„mit" und „der" die Worte „Genehmigung der

Protokolle . XXXI . Landtag, 2. Versammlung.

Brandkassenverwaltungunter" eingeschoben. Der so ver¬
besserte Verbesserungsantrag 37 wurde angenommen. Zum
Anträge 38 stellte der Abg. Dur st hoff  folgenden Ver¬
besserungsantrag:

Verbesserungsantrag zu meinem ersten Antrag zu
8 62:

In Abs. Klasse1 und in Zeile 11 die Worte
„in allen drei" zu ersetzen durch die Worte „in
beiden".

Derselbe wurde mitberaten und angenommen. Der
Antrag 38 wurde angenommen. Zum Anträge 39 stellt der
Regierungskommissar folgenden Verbesserungsantrag:

Zum 8 62 stelle ich folgende Verbesserungsanträge:
1. hinter X, Klasse 1 am Schluffe nachzufügen:

„Holzarchrtekturen von mäßigem Umfange,Veranden
und dergleichen Anlagen sind für die Bestimmung
der Umfassungsmauern nicht ausschlaggebend."

2. dem in erster Lesung beschlossenen Nachsatze zum
AbschnittX folgende Fassung zu geben:

„Als Nachbargebäude sind Gebäude auf dem
benachbarten Grundstücke zu verstehen.

Die auf demselben Grundstücke befindlichen
freistehenden massiven Wohngebäude werden ge¬
trennt von den Nebengebäuden zu den Zuschlägen
herangezogen. Als Nachbargebäude gelten alsdann
die nebenstehenden Gebäude.

Das gleiche gilt in den übrigen Klassen für
6
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diejenigen Gebäude , die mehr als 50 ra von ein¬
ander entfernt liegen.

Wenn in Klasse 1 ein Wohngebäude mit einem
Nebengebäude durch einen massiven Verbindungs¬
bau verbunden ist , so sind beide Gebäude nicht
als ein Gebäude anzusehen . "

Zu dessen Gunsten zog der Abg . v. Fricken seinen
Antrag zurück. Zum Anträge des Regierungskommissars
stellte der Abg . Müller (Nutzhorn ) folgenden Verbesserungs¬
antrag:

Verbesserungsantrag zum Antrag des Regierungsbe¬
vollmächtigten:

1 . Ziffer 2 anstatt
„massiven Wohngebäude"

zu setzen
„massiven Gebäude"

ferner
2 . anstatt

„für diejenigen Gebäude , die mehr als
50 Meter usw . "

zu setzen
„für diejenigen Gebäude , die mehr als
30 Meter usw . "

Derselbe wurde abgelehnt . Der Antrag des Regierungs¬
kommissars wurde angenommen . Der Antrag 40 wurde
in namentlicher Abstimmung angenommen.

Mit ja stimmten die Herren Abgg . Ahlhorn (Hart-
warderwurp ), Diers , Dursthoff , Driver I , Driver U,
Enneking , Feigel , Feldhus , Francke , Arye,
v. Fricken , Funch , Gerdes , Habben,  Frhr . v . Ham¬
merstein , Hergens , Hollmann , Lanje , v. Levetzow,
Mohr , Müller (Nutzhorn ), Plate , Schröder , Schute,
Sommer , Tappenbeck , Thorade , Wessels , Westen¬
dorf;  mit nein stimmten die Herren Abgg . Grube , Heit¬
mann , Hug , Meyer , Müller (Brake ) . Schmidt,
Schulz , Steenbock , Tantzen , Voß , Willen.

Antrag 41 wurde angenommen . Antrag 42 abgelehnt.
Antrag 43 angenommen , damit ist Antrag 44 erledigt.
Die Anträge 45 und 46 wurden angenommen , Antrag 47
erledigt . Zum Antrag 48 stellte der Abg . Müller (Nutz¬
horn ) folgende Verbesserungsanträge:

Der vom Regierungsbevollmächtigten beantragte
Wortlaut des K 69 erhält folgende Abänderung:

1. in der vierten Zeile anstatt:
„von 3 °/oo der Gesamtversicherung"

zu setzen:
„von 1200000 ^ ",

2 . in Ziffer 4 anstatt:
„die Mindesthöhe"

zu setzen:
„der Betrag von 800000 ^ " ,

3 . diesem letzteren Absatz nachzufügen:
„Ist der Betrag von 1200000 ^ erreicht,
so werden die Einnahmen nach Ziffer 2
und 5 zu Gunsten der Versicherten verwandt ."

Dieselben wurden mitberaten und abgelehnt . Der
Antrag 48 wurde angenommen . Antrag 49 wurde mit
Zustimmung des Landtags zurückgezogen . Die Anträge 50
und 51 wurden angenommen . Anlage 52 wurde in nament¬
licher Abstimmung mit 29 gegen 11 Stimmen angenommen.

Mit ja stimmten die Herren Abgg . Ahlhorn (Hart-
warderwurp ), Diers , Dursthoff , Driver I , Driver II,
Enneking , Feigel , Feldhus , Francke , Frye,
v. Fricken , Funch , Grube,  Frhr . v. Hammerstein,
Hergens , Hollmann , Lanje , v. Levetzow , Mohr,
Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ),) Plate , Roth,
Schmidt , Schröder , Schule , Sommer , Steenbock,
Tantzen , Tappenbeck , Thorade , Voß , Wessels,
Westendorff Wilken;  mit nein stimmten die Herren Abgg.
Gerdes , Habben , Heitmann , Hug , Meyer , Schulz.

Antrag 53 wurde angenommen.
2 . Selbständiger Antrag des Abg . Driver II , betreffend

Aenderung des Gesetzes vom 31 . Dezember 1909 , betreffend
einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaatsdiener . Erste Le¬
sung.

Der Antrag auf Annahme des Gesetzentwurfs wurde
im Plenum beraten und angenommen , Anträge zur zweiten
Lesung sind bis heute nachm . 4 Uhr zu stellen.

3 . Vorlage der Staatsregierung , betreffend den Entwurf
eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg über das Dienst¬
einkommen der Lehrer und Lehrerinnen an de» Volksschulen.
Erste Lesung . (Vorlage 58 .)

Der Antrag ans Annahme wurde im Plenum gestellt
und angenommen , Anträge zur zweiten Lesung sind bis heute
nachm . 4 Uhr zu stellen.

4 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition des
Hermann Faber zu Oberstem.

Berichterstatter Abg . Frhr . v. Hammerstein.
Der Antrag 1 wurde angenommen , Antrag 2 erledigt.

5 . Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen
Antrag des Abg . v. Hammerstein , betreffend Aenderung des
Stempelsteuergesetzes für das Fürstentum Birkenfeld.

Berichterstatter Abg . Frhr . v. Hammerstein.
Der Antrag wurde angenommen.

6 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition der
Zeitungsverleger des Herzogtums Oldenburg in Sachen der
Bezahlung der amtlichen Anzeigen an die Zeitungsverleger
des Herzogtums.

Berichterstatter Abg . Feldhus.
Der Antrag wurde angenommen.

7. Bericht des Finanzausschusses über die Petition des
Ingenieurs August Hauff , Berlin.

Berichterstatter Abg . Gerdes.
Der Antrag wurde angenommen .')

8 . Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betreffend die Fährverbindung von Nor¬
denham und Blexen nach den rechtsseitigen Unterweserorten
und von Kleinensiel nach Dedesdorf . (Anlage 47 .)

Berichterstatter Abg . Meyer.
Die Anträge wurden angenommen.
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9 . Bericht des Eisenbahnausschusses über eine zur Herbei¬
führung einer Bahnverbindung von Damme nach Bohmte
von der Landeskasse zu gewährenden Beihülfe oder eine Be¬
teiligung seitens des Staates an dem dafür zu gründenden
Unternehmen. (Anlage 49 .)

Berichterstatter Abg . Schute.
Der Antrag wurde angenommen.

10. Bericht des Eisenbahnausschusses über Petitionen, be¬
treffend Bahnbauten im Fürstentum Lübeck.

Berichterstatter Abg . Wessels.
Der Antrag wurde angenommen.
11. Bericht des Eisenbahnausschusses über das Gesuch der

Ortschaft Niendorf um Bewilligung eines Beitrages zum

Bau einer Eisenbahn von Travemünde nach Niendorf a. d.
Ostsee.

Berichterstatter Abg . Wessels.
Der Antrag wurde angenommen.

12. Berichtdes Eisenbahnausschusses über die Petition der
Arbeiter der Bahnmeisterei 26 um Lohnerhöhung.

Berichterstatter Abg . Müller (Brake ).
Der Antrag wurde angenommen.

Die nächste Sitzung wird auf morgen früh 10 Uhr
anberaumt . Die Tagesordnung gab der Präsident be¬
kannt.

(Schluß 2 Uhr .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 18 . Sitzung des XXXI . Landtags , 2 . Versammlung , am
4 . März 1910.

Schröder. v . Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen

der

2. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Achtzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 4. März 1910 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnete die Sitzung . Das Protokoll
über die 17 . Sitzung wurde vom Schriftführer v . Fricken
verlesen . Dasselbe wurde genehmigt . Darauf wurde in die
Tagesordnung getreten.

1. Vorlage der Staatsregierung, betreffend den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg über
das Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den
Volksschulen. Zweite Lesung. (Vorlage 58.)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

2. Selbständiger Antrag des Abg. Driver , betr.
Aenderung des Gesetzes vom 31. Dezember 1909, betr. einen
Gehaltszuschlag für die Zivistaatsdiener. Zweite Lesung.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

3. Bericht des Verwaltungsausschuffes zur zweiten Lesung
über den Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg, betreffend die Vereinigung der Stadtgemeinde Heppens
und der Landgemeinden Bant und Neuende zu einer Stadt
Rüstringen. (Anlage 24.)

Der Antrag 4 des Ausschusses wurde in namentlicher
Abstimmung mit 21 gegen 20 Stimmen abgelehnt . Gegen
den Antrag stimmten die Abgg . Ahlhorn (Hartwarder-
wurp ) , Driver I , Driver H , Feigel , Francke , Frye,
v . Fricken , Funch , Habben,  Frhr . v . Hammerstein,
Hergens , Hollmann , v . Levetzow , Mohr , Müller

(Nutzhorn ), Plate , Schröder , Schute , Sommer,
Thorade , Westendorf ; für den Antrag die Abgg.  Diers,
Dörr , Dursthoff , Enneking , Feldhus , Gerdes,
Grube , Heitmann , Hug , Lanje , Meyer , Müller
(Brake ) , Roth , Schmidt , Schulz , Steenbock,
Tantzen , Tappenbeck , Wessels , Willen.

Der Antrag 2 wurde abgelehnt . Sodann beschloß
der Landtag , alle Petitionen für erledigt zu erklären.

4. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
der Stadtgemeinde Idar , sowie der Gemeinden Kirschweiler,
Vollmersbach, Gerach, Algenrodt, Mackenrodt, Tiefenstein,
Hettenrodt und Regulshausen, betreffend Errichtung eines
Amtsgerichts in Idar bezw. die Verlegung einer Amts¬
gerichtsabteilung nach Idar.

Der Landtag beschloß , die Petition von der Beratung
auszuschließen gemäß 8 77 der Geschäftsordnung.

5. Bericht des Verwaltungsausschuffes über die Petition
des Seminarlehrers Pille um Anrechnung früherer Dienst¬
jahre auf sein Gehalt.

Der Antrag 2 des Ausschusses wurde abgelehnt , der
Antrag 1 wurde angenommen.

6. Bericht des Verwaltungsausschuffes über die Petition
des Vereins der Saalinhaber Rüstringens um Zulassung
von Ausnahmen bezw. Aenderung des 8 11 Absatz3 betr.



das Gesetz vom 16 . März 1908 über die Sonn - und
Feiertage.

Der Antrag des Ausschusses wurde mit 24 gegen 11
Stimmen abgelehnt.

7 . Bericht des Eisenbahnausschusses über den Antrag des
Abg . Thor ade,  betr . den Erlaß eines Gesetzes über die
Haftung für Sachschäden Leim Eisenbahnbetriebe.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

8 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Vorlage der Staatsregierung , betr . Erweiterung der An-
legevorrichtung vor den Gründen der Elsflether Herings¬
fischerei -Gesellschaft . (Anlage 57 .)

Der Ausschußantrag:
Der Landtag wolle sich damit einverstanden erklären,
daß 23 000 ^ aus dem Wasserbaufonds für eine

Erweiterung der Anlegevorrichtung vor den Gründen
der Elsflether Heringsfischerei -Gesellschaft vorbehält¬
lich demnächstiger Erstattung aus der Landeskasse
verwandt werden,

wurde angenommen.
9 . Bericht des Finanzausschusses über die Regierungs¬

vorlage , betr . Einstellung von zwei Gendarmen . (Anlage 59 .)
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

10 . Berichte über die zu den Besoldungsgesetzen (An¬
lagen 12 , 13 , 23 , 32 und 34 ) eingegangenen Petitionen.

Die Ausschußanträge wurden angenommen.
Damit war die Tagesordnung erledigt.
Namens Sr . Königlichen Hoheit schloß der Minister

Exzellenz Scheer den Landtag . Der Präsident brachte
darauf ein dreifaches Hoch aus auf den Großhcrzog , in das
die Versammlung lebhaft einstimmte.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandes des XXXI . Landtags,
2 . Versammlung , am 4 . März 1910.

Schröder. Tantzen. Dörr. v . Fricken. Hergens.
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